in Lublin aufgeſchlagen, das 2. Armececorps aus 
Lithauen dagegen ſich ſchon zwiſchen Warſchau und 
Plock aufgeſtellt und an ſeine Stelle das 3. Armee⸗ 
corps aus den Baltiſchen Provinzen nach Lithauen ſich 
in Marſch geſetzt habe. Der „Czas“ ſieht ſich nun 
veranlaßt, darauf hinzuweiſen, daß er in ſeinem oben⸗ 
angeführten Artikel nur von einer zukünftigen mögli⸗ 
cherweiſe nicht zur Ausführung gelangenden Maßregel 
und zwar nur gerüchtweiſe geſprochen, daß ſomit alle 
Nachrichten der genannten Blätter ganz aus der Luft 
gegriffen, oder Verdrehungen ſeines Arlikels wären; er 
hebt zugleich hervor, welche Unkenntniß des Landes 
und ſeiner Verhältniſſe jene Blätter an den Tag le⸗ 
gen, welche alle dieſe Bewegungen der Truppen in einer 
Zeit ausführen laſſen, wo das Frühlings⸗Wetter die 
»Wege im Königreich Polen fo ganz unpracticabel ge⸗ 
macht habe, daß man kaum mit der größten Noth 
von einem Dorfe nach dem andern gelangen könne. 

Das Belgiſche Miniſterium iſt nunmehr voll⸗ 
zählig geworden. Hr., Paroes hat die bisher proviſo⸗ 
riſch von ihm erfüllte Stellung eines Bauten- Mini- 
ſters definitiv angenommen. 

Die Differenz, welche einen Bruch zwiſchen Braz 
filien und Paraguay herbeizuführen drohte, iſt nach 
Berichten aus Rio Janeiro vom 16. März beigelegt. 
Die Flüſſe find allen Flaggen offen bis Cuyaba, dem 
Hauptorte der centralften Provinz Braſiliens. 

Wie wir aus einer Depeſche der Times erſehen, 
ward bei der Einnahme von Luckno Major Hod on 
getödtet und Sir William Peel verwundet. Major 
Hodſon ¡ft derſelbe, welcher bei der Gefangennehmung 
des Königs von Delhi und ſeiner Söhne ſo großen 
Muth an den Tag legte. 

Laut Nachrichten aus Calcutta vom 22. März 
war der Ex- Gouverneur von Canton, Veh, daſelbſt 
als Gefangener der Engländer eingetroffen. 


Deſterreichiſche Monarchie. 

Wien, 18. April. Se. Maj. der Kaifer haben, 
wie die „Mil. Ztg.“ meldet, auch den Militär⸗Parteien 
in der Armee, d. i. den Organen des Kriegscommiſſa⸗ 
riats, des Auditoriats und den Feldärzten, über ihr 
Anſuchen die Quittirung ihrer Charge mit dem Bei⸗ 
behalt des Charakters als Militär⸗Parteien, der damit 
verbundenen Titel und Diſtinctionen, und zwar unter 
denſelben Bedingungen und Verpflichtungen, wie den 
Officieren zu geſtatten und zugleich zu genehmigen ge⸗ 
ruht, daß dieſelben in dieſem Verhältniſſe, ingleichen 
auch im definitiven Penſionsſtande, die Uniform der 
activen, von der ſechsten Diätenclaſſe abwärts jedoch 
den Kragen auf dem Waffenrocke von der Farbe des 
letzteren paſſepoilirt mit der Egaliſirung tragen dürfen. 

Ihre Majeſtät die Kaiſerin Karoline Auguſte hat 
dem Frauenverein in Brünn die namhafte Summe 
von 200 fl. CM. allergnädigſt zuzumitteln geruht. 

Am 15. d. wurde in Wien die Handhabung des 
ſeit 716 Jahren geübten militäriſchen Feſtungsdienſtes 
eingeſtellt, in der Nacht von Mittwoch auf Donnerſtag 
wurden die mie Ronden gemacht und Donnerſtas 
Mittags ſämmtliche Thorwachen eingezogen: — 

Dem Miniſterium des Innern winde von Seiten 
der Stadt Wien das Programm ſammt einer Plan⸗ 
ſkizze zu einem Stadthaus vorgelegt. 

In der am 6. d. Mts. abgehaltenen Sitzung der 
k. k. geographiſchen Geſellſchaft wurde Sir 
George Grey, Gouverneur der Capſtadt, zum Ehren⸗ 
mitgliede ernannt. f 

Die große, 56 Klafter lange Eiſenbahnbrücke der 
Nordbahn bei Lundenburg iſt am 17. d., Nachmittags 
zwiſchen 2 und 3 Uhr abgebrannt. Alle Löſchverſuche 
waren bei dem heftigen Wehen des Windes vergebens. 
Die ganze Brücke iſt innerhalb einer Viertelſtunde in 
Flammen geſtanden. Vom Nordbahnhofe in Wien 
wurden ſogleich mehrere Trains zur Aufnahme der 
Reiſenden und Waaren an Ort und Stelle geſandt, 
damit der Verkehr nicht gänzlich unterbrochen werde. 
Man hoffte bis Mittwoch die Communication mit 
einem Gleiſe wieder hergeſtellt zu haben. ; 

Für den Maria⸗Empfängniß⸗Dombau in 
Linz ſind bis Ende März 1858 zu den vorhandenen 
193.128 fl. hinzugekommen in 5%, Obligationen 
3160 fl., der Kaſſabeſtand beträgt alfo in faft durch⸗ 
gehends 5%, Obligationen 196.288 fl. und in Bar⸗ 
ſchaft 193 fl. nebſt vielen Werthgegenſtänden. 

In Trieſt find für das Reſſel⸗Denkmal 


auch Beanharnais empfand die Wirkungen derſelben. 
„Von dieſem Augenblicke,“ erzählt er, „hörte mein bis⸗ 
heriges intimes Verhältniß zu ihm auf, und einige 
Zeit hindurch, war ich durch meinen Grad und meine 
cee ony in den von ſeinen Gemächern ent⸗ 
fernte 11 arteſaal verwieſen. Ich murrte nicht und 
ſah vollkenmen ein, daß das fo fein müſſe. Aber es 
fehlte er de son en und Anderen, welche unter 
der Maske Fort? ¡Elia dme und des Eifers mid) auf: 
zuhetzen ſuch "HR em fie gegen mich ihr Erftaunen 
darüber ausdrücsten daß der Stiefſohn des Kaiſers, 
nachdem er bisher mit deman ſolange Zeit auf ver⸗ 
walken ue oem Digi 

mato f 8 hg th 

AR und, indem ¡ 4 > 

nach Hofmanier, den ee ich ihnen erklärte 
daß 10 mich überall bas war Bie Nene fell, 
we elaine seit nacher, nen, Sauparnaie 
fort, „ließ der Kaiſer mir art fot 7 ir die 
Oberkämmererſfelle anbieten, aber * pie Ehre 
aus, und entſchuldigte mich damit, Charakter ze 
weder meinen Neigungen noch meinem er due 
ſage. be war rein der es 
ich hatte bisher nichts als das Waffen : 
Ich muß jedoch geſtehen, daß ich, wenn mir det 
fer die Stelle des Oberſtallmeiſters hätte ant 
ſen, ich ſie vielleicht angenommen haben würde, 
ich ein leidenſchaftlicher Pferdellebhaber war und 


oben⸗ Oeſterreichiſchen Lloyd. 


tet, daß ein anderes Unwohlſein des Königs, z. B. 
ein Anfall von Podagra, plotzlich jenen letzten Reſt 


dumpfen Stadttheile kommen; doch um hierzu den nö⸗ 


Soldaten, und] y, 


ndwerk erlernt.] pine $ 
ha Kai⸗ dag en überbrachte. Ich kann mit Wahrheit ſagen, Männern kennen. rt A. Du Caſſe 


- 5 der hohe R lchem mich das Glü De He ſſe, theilt feinen] Alles, was franzöſiſch, ſchildert Bäuerle als 
laf= | eben de Rang, zu welchem lück fo r Herausgeber t ſeinen aun 16) ſch > wahrhaft groß. Es 
id vel Stolz oder Bre u ir nicht die geringſte Regung von Stoff in Bücher und eröffnet, jedes Buch e es = 
eil fort, mit men u Tunkenheit hervorbrachte. Ich fuhr] kurzen hiſtoriſchen Neri, and bringt bre yy 1 ner gehalten fein wollte. Der Unterricht der Kinder in der fran: 


Dienſtag ihren Bericht vorlegen. — Der Staatsrath ] betrug die Zahl der britiſchen Landtruppen, die in In⸗ 
verwarf alle Anträge auf Modification des Geſetzes dien — das Sipahi⸗Heer iſt natürlich nicht mitgerech⸗ 
über die Mobiliar⸗Steuer, Zinſen-Garantſe für die Eis | net — eingeſchloſſen, etwas äber 150,000. In dieſem 
ſenbahn Obligationen u. ſ. w. — Große Senſation] Jahre wird ſie ſich auf mehr als 200,000 belaufen. 
ertegt in Paris die Umgeſtaltung des Tülleren⸗Gar⸗ Fünfundzwanzig Infanterie⸗Regimenter follen um ein 
tens. Derſelbe wird nämlich in zwei Hälften getheilt Bataillon verſtärkt werden oder find bereits um ein 
werden. Die eine, welche nach dem Champs Eiyfees | Bataillon verſtärkt, d. h., gegen früher gehalten, auf 
hin liegt, wird dem Publikum verbleiben, die andere die doppelte Zahl der Mannſchaften gebracht worden. 
Hälfte aber zu dem jetzt ſehr kleinen reſervirten Gars Jedes der beiden Scharfſchützen⸗Regimenter fo in Zu⸗ 
ten der Wullerien geſchlagen werden. Der refervirte kunft vier Bataillone zählen; ein ganz neues Infan⸗ 
Garten ſelbſt wird in einen engliſchen Park umge |terie- Regiment, das 100. Linien⸗Regiment, fol in Ca⸗ 
a 1 worin der Kaiſer, die n und nada angeworben werden, und die Cavallerie ite 
a : ; der kaiſerliche Prinz luſtwandeln können, ohne, wie dies neue Regimenter erhalten. — Ein Bruder von Richard 
* po So or e botines ſes jetzt der Fall iff, von dem Publikum geſehen zu[ Cobden, Herr F. W. Cobden, iſt kürzlich in Dunfort, 
vorhanden, daß der Monarch in diefem. Sommer feine werden. Dieſe Maßregel wird in Paris keine befondere | nach langem und ſchwerem Leiden, im Alter von 38 
ganze Herſtellung finden wird. Es handelt fid. — Befriedigung erregen. Die Pariſer betrachten ſeit lan⸗J Jahren geſtorben. Wie man jetzt hört, war es die 
„ . mas, Adu nt) (eA 
organifches Gebirnleiden, vielmebr beſteht die ganze] Louis Philippe, der nach 1830 den jetzigen kleinen re⸗ Zeit von jeder Theilnahme am öffentlichen Leben ab 
Krankheit des Königs in den Folgen der ſtarken Con⸗ fervirten Garten anlegte, erregte damals {bon großes hielt. — Layard hat feinen hieſigen Freunden zum letz. 
geftionen des Bluts nach dem Kopfe, welche im letzten Aergerniß. Heute, wo man die Hälfte des Tuilerien⸗ ten Male aus Delhi unterm 28. Februar geſchrieben. 
Herbſte nach den angeſtrengten Reiſen des Königs ſich Gartens einzieht, werden unſere guten Pariſer gewal⸗[Er hatte das Nizzam⸗Gebiet und das Radſchputen⸗ 
eingeſtellt hatten. Vielleicht, daß die gerechte Geſchichte tig die Naſe rümpfen. Sie nehmen es auch bon: übel Land durchwandert, befand ſich auf der Reiſe nach 
nach längerem einmal feſtſtellt welcher hohe allgemein auf, daß ihnen der Anblick der hohen Bewohner der [Calcutta und hoffte im Mai in England einzutreffen. 
deutſche Zweck dieſen königlichen Reiſen zum Gründe Tuilerien gänzlich entzogen werden wird, und ſie nicht — In Ehatam ward geſtern ein neues Linienschiff 
lag. Autoritäten im mediciniſchen Fache haben behaup⸗ mehr, wie dieſes noch heute Morgens der Fall war, von 91 Kanonen, ein Schrauben-Dampfer, Hero mit 
den kaiſerlichen Prinzen ſehen können, wie er ſich einer[Namen, vom Stapel gelaſſen. 

kleinen Schippe bedient, um ſein Wägelchen mit Sand Die „Times“ kehrt ſich heute in einem Artikel 
zu laden. — Der Vráfect des Departements Lot ⸗et⸗ über die Cagliari- Angelegenheit gegen die neapoli⸗ 
Garonne iſt in den Ruheſtand verſetzt worden. Als taniſche Regierung und meint, die engliſche Regierung 
Grund wird angegeben, daß Herr Ducos von Paris habe ein Intereſſe daran, die Anſprüche Sardiniens 
Weiſung erhalten hatte, ſieben Verdächtige verhaften] zu unterſtützen, ſowohl weil England die erſte See⸗ 
zu laſſen, doch auf Vorſtellung des Procurators jene macht fei, als wegen des den beiden engliſchen Mecha— 
Verhaftungen aufſchob und darüber nah Paris refe⸗ nikern zugefügten Unrechts. — 
rirte. Als Antwort erhielt er von General Eſpinaſſe Italien. 

ſeine Amtsentſetzung. — Die ganze franzöſiſche Armee Turin, 14. April. Wie die „Italia del Popolo“ 
wird mit Carabiner⸗Flinten verſehen werden, wie ſie bei meldet, hat die Behörde, die Nationalfahne, welche 
den Garde⸗Grenadieren und Voltigeuren bereits einge⸗ſonſt an feſtlichen Tagen an den Localen der Arbeiter⸗ 
führt ſind. 40,000 dieſer Gewehre für die afrikaniſche vereine ausgehängt war, diesmal wegnehmen laſſen. 
Armee werden in Marſeille erwartet. Die gegenwärtig In der Sitzung der ſardiniſchen Deputirten. 
im Gebrauche ſtehenden Gewehre werden ganz einfachfkammer vom 13. d. begann die Berathung des Preß⸗ 
verändert und mit gezogenen Läufen verſehen. Die geſetzes. Graf Solato della Margherita bekämpfte es als 
Doppelflinte ſoll nun für die Tirailleurs der Infantes ungenügend und als das Reſultat eines auswärtigen 
rie eingeführt werden; eine gewiſſe Anzahl von Com: Druckes. Er erklärte, er bekämpfe eigentlich nicht das Ge⸗ 
pagnieen hat bereits verſuchsweiſe ſolche Gewehre bez fog) ſondern vielmehr die Politik der Regierung. Die 
kommen. — Die neuen Blenden, welche der Kaiſer Apologie des Königsmordes müſſe ſtets beſtraft werden, 
für kleinere Kriegs⸗Fahrzeuge erfunden hat und die ſich aber beſonders jetzt, wo man das Andenken der KE: 
als ſehr wirkſam gezeigt, follen nun auch auf Fregat⸗nigsmörder, wie Pianori, Orſinf, Pierri x,, zu ver⸗ 
ten angewandt werden. Auf Befehl des Kaiſers iſt der] herrlichen ſuche. Gegenwärtig befinde man ſich in vol⸗ 
Bau zweier ſolcher Fahrzeuge nach dem Muſter der ler Barbarei; da man ſich früher ſolche Verbrechen 
Audacieuſe und der Impetueuſe in Angriff genommen nicht denken konnte, ſo enthielten die Geſetzbücher keine 
worden. — Die Candidaten der Oppoſition Strafbeſtimmungen darüber. Redner ſchiebt alsdann 
ſind: Herr Leonoille für den 3., Herr Ernſt Picard] der Regierung die Schuld zu, daß man ‚genöthigt fei, 
für den 5. und Herr Jules Favre für den 6. Wahl- ein derartiges Geſetz zu erlaſſen; denn wenn man der 
bezirk. Preſſe keine unbeſchränkte Freiheit gelaſſen und die von 
f den Flüchtlingen angeregten Unruhen unterdrückt hatte, 
ſo würden die beſtehenden Geſetze ausgereicht haben. 


bisher 2348 fl. eingegangen. An der Spitze des neueſten 
Verzeichniſſes ſteht der erhabene Name Sr. k. k. Apo⸗ 
ſtoliſchen Majeſtät. Ferner finden wir unter den Bei⸗ 
tragenden den hod. Biſchof von Trieſt, den Ver: 
waltungsrath der Dampfſchifffahrt⸗ Geſellſchaft des 


Das humoriſtiſche Journal „Il Pungolo“ in Mai⸗ 
land iſt auf drei Monnate ſuspendirt worden. 


Deutſchland. 
In Bezug auf den Geſundheitszuſtand des Kö— 
nigs von Preußen wird dem Magdeburger Cor⸗ 
reſpondenten von einem den Führern der Kreuzzeitungs⸗ 


der Befangenheit des Gehirns hinwegnehmen, und 
daß der König darum eines Morgens plötzlich ganz 
friſch und geſund erwachen könnte. Die ganze Natur 
des Königs zeigt eine ungeſchwächte Kräftigkeit, und 
darum werden die Blutausleerungen, welche in das 
Gehirn erfolgt ſind, ſo ſchnell aufgeſogen und verar⸗ 
beitet. Die Aerzte ſollen befunden haben, daß das 
Ende dieſes Geſundheitsprozeſſes abzuſehen ſei, und 
daß damit dann die Gedächtnißſchwäche ſchwinden werde, 
an welcher jetzt der König noch leidet.“ 

Der preußiſche Geſandte am ruſſiſchen Hofe, Herr 
v. Werther, wollte am 17. d. auf ſeinen Poſten 
nach St. Petersburg zurückkehren; indeß wäre es, wie 
man aus Berlin ſchreibt, doch anzunehmen, daß ſeine 
gerüchtweiſe bereits als bevorſtebend gemeldete Ernen⸗ 
nung zum Geſandten am Wiener Hofe ſpäter doch 
noch erfolgen werde. 


Frankreich. 

Paris, 16. April. Der Independance Belge wird 
geſchrieben, daß der Kaiſer die Königin Victoria zu 
den Feſtlichkeiten in Cherbourg eingeladen habe; die 
Concentrirung der beiden Evolutions - Gefchwader zu 
Mitte Juli vor Cherbourg wird jedoch unterbleiben; 
beide Geſchwader haben Befehl erhalten, ihre gewöhn⸗ 
lichen Sommerübungen im Mittelmeer anzuſtellen, und 
Admiral Lavaud iſt deßhalb mit drei Linienſchiffen von 
Breſt, wo ſein Geſchwader überwinterte, nach den 
Hyeren abgeſegelt. — Im geſetzgebenden Körper wurde 


\ körper Die retrograde Partei in Spanien hat dem Pro- | fo würden 
in geſtriger Sitzung der umfangreiche Bericht des Hrn. | ject der Me ota a 1 den EDS NE, r Solaro_ della Margherita erklärte zum A 
Rigaud. über den Geſetzentwurf zu dem Marine-Mili- Mendig al eine u errichten, ein erfolg-] die conſervativen Mitglieder die erſten Artikel des Ge⸗ 
0 y € derselbe ift 126 Seiten f reichen Wider tand entgegengeſetzt. In der Sitzung mehmen würden, ſprach ſich aber gegen die 
ark, des Senats vom 11. d. Mis. legte der Miniſter des | Reorganiſation des Geſchwornen-Gerichtes aus, da die 


fee 376 Artikel. Die bz 
entliche Sitzung bot durchaus kein allgemeines Inter⸗ 
eſſe. Wenn die Herren bis 1. Mai mit ihren Arbeiten 
fertig werden wollen oder müſſen, ſo werden ſie Sie⸗ 
ben⸗Meilenſtiefel anziehen müſſen. Den Mitgliedern des 
Ausſchuſſes für die Pariſer Verſchönerungen iſt jedem 
ein Plan der Stadt Paris behändigt worden, auf wel- 
chem ſämmtliche Bau = Projecte mit Farben verzeichnet 
und beſonders diejenigen herausgehoben ſind, deren 
Vollendung die Regierung im Laufe der nächſten zehn 
Jahre, während der Staat die 60 Millionen zuſchießt, 
ausgeführt zu ſehen wünſcht. Auf dieſem Plane tritt 
als ſtrategiſcher Hauptgeſichtspunkt hervor, die militá- 
tiſchen Poſten und Feſtungswerke überall durch breite 
Straßen mit den Eifenbahnen in Verbindung zu ſetzen. 
Als weitere Folge des Umbaues der Stadt tritt her: 
vor, daß viele jetzt ziemlich todte Stadttheile nach und 
nach zu den lebhafteſten umgeſtaltet werden ſollen. Bei 
dieſem Streben wurden, ſo wenigſtens behauptet die 
Regierung, einzig und allein Geſundheits⸗ und Schön⸗ 
heitsgründe berückſichtigt; es ſoll Luft und Licht in die 


Innern einen Geſetzentwurf vor, welcher die Erweiſung 
ſolcher öffentlicher Ehren, wie die Errichtung einer 
Statue, von dem jedesmaligen Erlaß eines Special- 
Geſetzes abhängig macht. 7 


Großbritannien. 


London, 16. April. Marſchall Peliffier fam gee 
ſtern kurz nach 1 Uhr an Bord des franzöſiſchen Dam⸗ 
pfers Le Corfe in Dover an. Etwa 4⸗ bis 5000 Per: 
fonen hatten fic zu ſeinem Empfange verſammelt. 
Nachdem er gelandet war überreichte ihm der Mayor 
eine Glückwunſch-Adreſſe, die der Herzog in einer kur⸗ 
zen Antworts⸗Rede erwiderte, in welcher er ſagte, er 
werde ſtets beſtrebt ſein, das herzliche Einvernehmen 
zwiſchen Frankreich und England aufrecht zu erhalten. 
Heute Abend kommt im Unterhauſe das Heer Budget 
zur Sprache. Das charakteriſtiſche Merkmal deſſelben 
ift eine fehr bedeutende Vermehrung der Truppenzahl, 
ohne eine diefer Vermehrung entſprechende Erhöhung 
der Ausgaben. Beides kommt auf Rechnung des in⸗ 
diſchen Aufſtandes. Das gen Indien iſt um mehr 
als 50,000 Mann verſtärkt worden, Die Koften da⸗ 
für aber werden nicht von der Reick „Regierung, ſon⸗ 


Vergehen der Apologie der Mordthat den gewöhnlichen 
Gerichten verbleiben müßten. Pareto von Genua griff 
das Miniſterium wegen der häufigen Preßproteſſe und 
Ausweiſungen von Flüchtlingen an. Mamiani und Fa⸗ 
rini vertheibigtin den Geſetzenwurf. In der Rede, 
welche Graf Cavour in der Kammer am 17. d. über 
das Geſetz Deforeſta hielt, fase er den Gang der 
auswättigen Politik des Cabinetes zuſammen. Das 
Geſetz ſei nicht durch einen Druck von Außen hervor: 
gerufen, ſondern eine natürliche Folge der Zügelloſig⸗ 
keit eines Theils der einheimiſchen Preſſe und verbre⸗ 
cheriſcher Anſchläge auf das Leben des Königs Victor 
Emanuel. Gute und dauerhafte Allianzen ſeien eine 
Nothwendigkeit für das Land, jene mit der Regierung 
Napoleon's ſcheine die vortheilhafteſte. Das Miniſte⸗ 
tium würde kein Geſetz vor die Kammern bringen, 
wodurch der Würde der Nation nahe getreten würde. 
Das Miniſterium macht aus der Annahme des vorlie⸗ 
genden Geſetzes eine Cabinetsfrage. 

‚ Ueber das am Oſterſonntag in Neapel vorge⸗ 
Ebi dent telegraphiſch erwähnte beklagenswerthe 
Ereigniß wird folgendes Nähere berichtet; Ein dort 
anſäßiger Franzoſe, ein Knopffabrikant, der ein großer 
Blumenliebhaber war, hatte an ſeinem Hauſe einen 


thigen Raum zu gewinnen, wird ein Theil der Häuſer 
verſchwinden und ein Theil der Bewohner nach ande- 
ren Stadttheilen überſiedeln und die wohlhabendere 
Claſſe ſich dort ankaufen oder anbauen müſſen. — Die prachtvollen Garten, in welchem die Kinder eines an⸗ 
Budget Commiſſion wird dem geſetzgebenden Körper ſtoßend wohnenden neapolitaniſchen Marine + Dfficiers 


es da etwas gab, das einem Megimente ähnlſchſ zu leven und änderte nichts an meinen Gewohnheiten erſte Buch enthält die Telöſibſographie des Prinzen 
ſah.“ und meiner Art zu ſein. Ich erhielt eine Menge Gra⸗ Eugen und die dazugehörige nur aus ſechs Schreiben 
„Endlich, kurz vor der Krönung wurde ich gum] tulafionsbriefe voll Lobeserhebungen und Ergebenheits⸗ (fünf Napoleons, einem Eugens) beſtehende Corre⸗ 
General⸗Oberſten der Waffe der Chaſſeurs ernannt.] Betheuerungen, welche ich nach ihrem währen Werthe] ſpondenz. Das zweite Buch, das erſte, das mit einer 
Dieſe Ernennung machte mir die größte Freude, indem] beurtheilte, gleich als Hätte ich damals ſchon vorherge⸗ hiſtoriſchen Ueberſicht des Verfaſſe beginnt, enthält 
fie mir eine hohe Stellung gab, ließ fie mich doch in| feher, was die Erfahrung ſeitdem beſtätigt hat. Eins] die ſehr reiche Correſpondenz vom 11. Juni 1805 bis 
meinem Elemente. Von den Krönungsfeierlichkeiten nur rührte mich wirklich bei dieſer Sache, das waren 31. Auguſt des nämlichen Jahres das dritte jene vom 
rede ich nicht, fie find in den gleichzeitigen Werken mit] die Ausdrücke der Botſchaft des Kaiſers an den Se- 1. September bis Ende Dezember 1805, 
der größten Ausführlichkeit beſchrieben und haben ſo nat (vom 1. Februar 1805) worin er demſelben meine ee go Ba 
wenig Eindruck in meiner Seele pinterlaflen, daß ich] Ernennung verkündete. Dieſe öffentlichen Beweiſe des 1 ieee 
mich jetzt nicht einmal mehr erinnern kann, welche] Vertrauens und der Werthſchätzung eines großen Man⸗ Kunſt und Qj 
Ehrenzeichen und Inſignien ich damals trug. Ueber- nes, des Oberhauptes des Staates, gegenüber der er⸗ N iR e Waben teratur. 
haupt kann ich ſagen, daß ich von den äußeren Zei⸗ ten Staatskörperſchaft, erſchien mir unendlich erhaben e Das —— bes Maß Beſtattung“ von Anaſtaſius 
chen und dem Prunk der Größe ebenſowenig jemals über alle dieſe Titel und Würden, die ID wahrſchein⸗ Grag, er Mou, deſſen ee er ahr Ferse en 
aufgeregt und geblendet worden bin, als von der glän⸗ lich nur dem Zufall meiner Verwandtſchaft mit ihm, Halten fein, Dies Album wird 60 Pagen Ratt a uae para 
zenden Laufbahn, die damals meinem Blicke "fido | verdankte.“ „ j Frapbizus P einem e n e e — die Porträte Ihrer f. k. Mayes 
öffnete.” : 2 N Hiermit ſchließt die Selbſtticgade fei des Prinzen me ; ‘art von Geiger) Pep = and 20 Holzſchnitten 
„Einige Zeit nach der Krönung erhielt ich Befehl,] Beauharnais, die er gegen das En N nes Lebens zu i eluen- Die namhafteſen n auageſtatter 
mit einem Theile der Kaiſergarde, deſſen Commando | dictiren begonnen hatte. Aber a een feine Per⸗ Beiträgen | ver verſchiedenen a Has arn mi 
mir anvertraut wurde, nach Italien abzugeben, Ichf ſönlichkeit, feine Talente, feine SR ungen, feine Ver- . Wie. Br in ſeinen Mennotren erzählt, wurde im Sabre 
befand mid) auf dem Wege nach dieſer Beſtimmung, dienſte und mit ihnen den moyen Finer denkwürdigen] 174° in ute ein Gen telt der Wiener Jacobiner entbedt, 
und war eben zu Tarare, nicht weit von Lyon, als] Zeit noch weiter aus der authen 118 Correſpondenz . Paris die PPh DaB. e im Verein mit Rebes⸗ 
it ein Courier meine Ernennung zum kaiſerlichen deſſelben mit Napoleon und anderen hervorragenden] zen gedachte, aber sig. e ML e de ee 
. ſinnen gehindert wurden! Die bamalige Wuth ganz Wiens gegen 


mit ei > Promenaden, im Theater oder dem Goncert> 
auf welchen die it einem ſaale ranzoſiſch zu parliren, falls man nicht für einen Jacobi⸗ 


ruppen und Officieren wie bisher] denz folgt. Der erſte cher. Das zoͤſiſchen Sprache würde gänzlich aufzehoben, frangditidie Sprach, 


feb: oft ſchon arge Verwüſtungen angerichtet hatten.] Abſicht. Drei Häuptlinge ftellten fic) mit einer Waffen⸗ 


ae 
| 1] Serinifchtes. 
Zu wiederholten Malen hatte der Franzoſe den Offi⸗ ſtillſtands⸗Flagge vor und baten um eine Audienz, in — 


** Gin Poſtbeamte, Hr. L. Goldſchmidt, hat dem h. Miz 
niſterium des Handels die Conſtruction eines Oeldbriefcouvertes 


ruͤckkehren, pflegen ch oft mit hineſiſchen Frauen (mor if 

q ganatiſch) 
i verheirathen, Dh aus ſolchen Ehen entſproſſenen Kinder blei- 
en in Peking, und die chineſiſche Regierung trägt für ihre Er⸗ 
ziehung und fpätere Anftellung Sorge, wie dies aus einem (I: 


Telegr. Dep. d. Oeſt. Correſp. 


Dresden, 19. April. Der Kammer der Abgeord⸗ 
neten wurde heute ſeitens des Miniſteriums die Mit⸗ 
theilung gemacht, daß die Verlobung des Prinzen 
Georg mit der Prinzeſſin Maria Anna von Por⸗ 
tugal geſtern in Liſſabon ſtattgefunden hat. 
London, 19. April. Bernard bleibt als Ver⸗ 
ſchwörer angeklagt gefangen, bis Bürgſchaft für ſein 
Erſcheinen von der Queensbench angenommen wird. 
Turin, 18. April. Aus den Eröffnungen, welche 
je Miniſter Cavour und der frühere Minifter des In⸗ 
ern Ratazzi den Kammern gemacht haben, beſtätiget 
ſich, daß nach dem 14. Jänner ein Attentat gegen das 
Leben des Königs Victor Emanuel im Werke war 


. 


finden werde. ‘ 

* us Paris fórciat man, ein dortiger Speeulant fei im 
Begriffe, einen ruſſiſchen Zirkel zu gründen, wo Alles nach 
moskowitiſcher Weile eingerichtet fein ſoll. Ruſſiſche Diener wer⸗ 
den die Gäſte bedienen, und es ſoll ein großartiges Leſe⸗Cabinet 
der Anftalt beigefügt werden, ebenſo eine ruſſiſche Buchhandlung 
und ein ruſſiſcher Bilderladen. Dieſer Zirkel fol den in Paris 
anweſenden Ruſſen zum Sammelpuncte dienen: 

In ſchwarzem Rand meldet das Bündner Tagblatt aus 
dem Veltlin die Hiobspoſt, daß die Weinreben beim Durchſchnei⸗ 
den des Holzes ſich braun und krank zeigen. : 
In Ferufalent befanden ſich zur heurigen Oſterzeit ge⸗ 
„12.000 Pilger. 

N Am 16. d. war laut einer telegr. Depeſche das Eis der 
en bei St. Petersburg noch ganz feſt. : i 
in Pern on ee 1515 der . 
97 Don Ups ing, welche dort hauptſächlich dem Studium der Sprache 
denz des Sultans, herankommen, doch ohne feindliche BAD Gejehestunde obliegen, 2 abet wieder nach Rußlaud zu⸗ 


: 4 111 ei : Beth 9 I A 
Y und Gouvernanten aus den Familien entlafjen, der Trattz | ſei, Almoſen zu gebrauchen und anzunehmen. Emil Devrien, mann und Bóbeini, die Herrn Unzelmann, Be 
—— Buchhandlung blieb die ganze abet veranſtaltete und anderen tdluofen iſt alſo die Gelegenheit abgeſchnitken auch (Sort, Rebenſtein, Beſſel (Sohn) und ferner ein nicht dar⸗ 
neue Auflage der damals renommirten Grammaire von Hilmar ibverfeits eine Schuld gegen Holtey abzutragen. 1789 endes Mitglied des Hoftheaters, der erſt vor wenigen Baby 
Guras, in 6000 Cremplaren. faßt ganzlich liegen, und die zehn OD Redeliffe will feine Memoiren, vom Ja . 5 XH verſtorbene Theaterfriſeur Warnic (das ſogenannte graue 
Eremplare, die fie verkaufte, mußten heimlich wie geſtohlenes Gut angefangen, bis zum heutigen Tag ſchreiben, und während ire ; Annlein), eine allgemein bekannte Berliner Perſönlichkeit. Au⸗ Feller gefund \ 
gekauft worden fein, Das Walt frómte täglich auf den „Hohen | Beſchäftigung feinen Aufenthalt an, den Ufern des Bosporus ßerdem find handelnd eingeführt der Marſchall Victor Her: | Löwe den rechten Bie eines ungar g, Piſchef brillirte in der 
Markt“ um auf die ungeftümfte Weife die Richtung der Jacobi: | nehmen, N zee Hofſchau⸗ loch. von Belluno, Gouverneur, der General St. Hie neugeſchaffenen z, und die M alen den Raſtelbinders ſowohl in 
ner zu fordern. Die Schauſtellung der Clubiſten ſchüdert Bäuer |, (Aus der Theaterwelt). Der württembergiſche Hoff ines ‚rare, Commandant von Berlin, und der bekannte Ge- Geſang, wie — G arlow war ein kleiner Schußzgeiſt 
le — als adhtjagriger Burſche derſelben beiwohnt, mit der le-| ſpieler Grunnert hat den Antrag erhalten, die Stelle ei ar Neral- Intendant: der franzöſiſchen Armee Da ru. Man. erficht 
bendi ſten Intereſſenahme ant © off. un : Oberregiſſeurs an der Münchner Hofbühne anzunehmen. Thau, das nach Außen hin alles Mögliche geſcheben iſt, die 
8 et ppographiſch literariſch, artiſtiſchen Anſtalt von Engagement ſoll lebenslänglich ſein. wit hellnahme anzuregen. : 
' Zamaraki, Dittmarſch u. Comp., unbedingt dem Ausgezeichnetiten | | Hr. Beckmann vom Hofburgtheater, und Hr. 5 ine i Fräulein Seebach hat im Friedtich⸗Wilhelmſtädtiſchen Thea⸗ 
Gtabliſſement dieſer Art im Kaiſerttaat, iſt fo eben in vollende⸗] vom Kailtheater werden dieſen Sommer im Friedrich⸗Wilhelm⸗ fie zu Berlin am Sonnabend ihr Gaſtſpiel damit eröffnet, daß 
f ES das Publikum — einem on dit zufolge aus purer perſönlicher ziemliche } N 
fot. eguemlichkeit im Hotel — eine halbe Stunde auf ihr Erſchei⸗ dient als > r Beſtimmtheit hört man Herrn Eduard De 
Ghat ise ase ließ und das 1 ig FE der ei A an Rikers 
ne nächſten Abend wiederholte. Die „Neue Pr. Ztg.“ gi al: 
kann der Staatsdruckerei begonnenen artiſtiſchen Unterneh⸗ ligen Mitgliedern der Berliner Hofbübne ift jedenfalls ein, Aal zu bedenken, daß ihr Auftreten nicht etwa eine bloße Gunſt % ria octet : 
mens, nach einer neuen HoddrucsMethod¢, durch welche die frü⸗] geſchicktes Manöver zur Erreichung eines Kana zu de Rea den 1 malta mc! wa bab fie babe Ben, Eindruck Hi a Drama — wiederum einen mächtigen 
Seritethy A ‘ 1 em bie at, nach der Ordnung zu icht. : 
Pen ben k. k. Leopoldorden. Die fámmtli. terjreunden 110 in lebhaftem Gedächtniß find. Die erfte at 800 die Ordnung nach ihr. Im uebrigen bemerkt das gern A. den ajeſtys Theater zu London wars An ap d. M. 
7 Orden werden zehn Lieferungen, umſaſſen. thellung an im Vaterhauſe Ifflands zu Hannover 1777 sorter att, daß in dem Spiel des Fräulein Seebach bod Mé „ was Tie tf. „Hugenotten“ eröffnet. Ging lini ont Die und Frl. 
»Die ven der Fpographiſch⸗literariſchartiſiſchen in gold in behandelt den Conflict dee Sohnes mit dem Vater von ño Viel — nicht der Kunſt, ſondern des Gekünſen Behand. | x then alg Valentine wurden viel hella Die Rritif der 
namentlich in der bis zum Aeußerſten bere Seeb Journale ſpricht ſich über die Leiſtung man eßteren günſtig aus. 
a “Der Ei k. Hofopern⸗Sänger Herr Guſtav Hölzel hielt ſich 


f ini } h Ducaten | Gem er bekanntli Die zweite 
Mien vor ger Zeit ausgeſchriebenen Preiſe von 5 Du be ch zum Theologen beftimmt war, 41 
beiden Erzählung egheſeh, teriezettel von] Abtheilung behandel Künftlerleben Ifflands i Manns lung des Tonfalles, des Organs b kbar made d 
find den Hungen „Hammer und Lotterteze gin t das Künſtlerleben Ifflands in er onfalles, des Org merkbar un Beftiedigun ar ; einige Tage 1 
au b blos. i i zu auf ſeiner Durchreiſe nach Petersburg einige Tage in Warſcha 
Augenblicke zu ihrer hit anf se gab e mehrere zahlreich beſuchte Concerte. u 0 


ernand Stamm, und ie Madonna ven Giovi Bellini” | deim und feine Stellung zu Dalberg und Beck. Die lebte ſche ne ‘ 

Dr. $ ane "Gl die anderen zwei aus⸗ Deipeitung endlich umfaßt Die Wirkſamkeit Ifflands in 22 Din, fo daß das Publikum von dieſen n gar feinen : : 10 Put 

war kein genügendes Material eingegangen. lin als Director dez königlichen National Theaters en Bortheit habe; bei anderen Gelegenheiten iftifeben Ton denoch] günstig spricht ſich der „Auen wnsdaweki“ über die Lieder⸗ 
„Carl von Holten Hat die ihm von Bogumil Dawiſon Berlin in den Jahren 1808 und 1809 und ſchließt mit der ſchlimmer zur Komödiantdrie, zur equilibri bro i Aon Volg, vorträge des Heren Guftan Hölzel aus, welche bei einer mufifae 
berichictte ı S von der ihm durch Darftel- Pewee des preußiſchen rothen Adlers-Ordens für feine, Vet» [Die ganz und gar der Naturmabrbelt des WAG nſtleriſchen Jliſchen Soirée in den Salons der Gräfin Kalergis den unge⸗ 
— olle ſcher Rollen zugelloſſenen Einnahme zwar entgegen dienſte. Die Titelrolle „August Wilhelm Iffland“ be. entbebre. ng zu Ehren“ di theilten Beifall der dert zahlreich verſammelten Dilettanten und 
9-0 n, de du daß er wei, findet NG in den Händen ves Herrn Hendriche. Die Ver] In Stuttgart wurde „dem gafóing qu i en die alte „Teu⸗ | Mufitfenner errangen. Herr Guía Hölzel gedachte am 19. d 
genommene Zuwendungen don Im, wie von anderen „gafti- | fafferin hat für ſich die Role der Manndeim’fhpen Garderobiére | felemible wieder einmal nen ausftaffirt ria Auch die Hleinfte | feine Weiterreiſe nach Petersburg anzutreten. a 
pa Schauspielern lehnen máfe, da er auf einen tien Walburg Wendlin, natürlich mit obligatem Dialekt, ge-] Rolle war von einem namhaften Künſtler atmen worden. TR — 
Verdient kennen Anſpruch habe und anbererfeits nicht in der Lage! ſchriben Von bekannten Scaler, treten auf: die Damen Die Rolle des Teufelemüllers war in volltönenden, gereimten 


Verantwortlicher Nedacteur: Dr. A. Boezek. 
Verfelcniß der Aingefommenen und Abgerefffeß 
N N cen 4 pecs 1858. 

Angekommen ſind: Im Poller’s Hotel Herr Graf Ladislaus 
Rey, Gate aus Tarnow. . 5 y 

Im Hotel de Saxe die Herren Gutsbefiger: Vincenz Kubecti 
aus Polen und Felir Wojcifowski aus Sandee. 

Im Hotel de Ruſſie die Herren Gutsbeſitzer: Sigmund und 
Ladislaus Siemiehsti a; Polen. Joſeph Pieniazel a. Przemysl. 
Im Hotel de Pologne Herr Stephan v. Baranowski, Guts⸗ 
beſitzer, aus Tarnow. y ; 

Aͤbgereiſt find die Herren Gutsbeſitzer en! Oſtaszewsfi 
nach Uzdow. Stanislaus Bintobrgesté nach Kawecin. Ferner gy 
Johann Hayderer, k. k. Kreishaußtmaun nad Tarnow 


erſen abgefaßt und wurde von merk mit ſolchem Grnit aus. 
geſtattet, daß die Galerie ihn für baare Münze nahm und ihn 
wt 157 ee 1 880 ae wohlgemein⸗ 
eſten Beifall belohnte. Aowenftein, der ſich voll⸗ 

f e des Zeitbewußtſeins“ befand, ail at 


En, vergebens erſucht, dies — q 5 zu] der fie im Namen N a beſten Verſpre⸗ ne 

5 am; ſterſonntag überraſchte er ſie wieder beimſſchungen für die Zukunft gaben. er Reſident hielt] vorgelegt, wodurch jede Spo irung eines Briefes, d. h. das Oeff⸗ laß des Staatsminiſters a inger Zeitung“ 

Blumenabreißen — ee ihnen einige Streiche. es für das klügſte, ihnen noch einmal Vertrauen zu ae 9 0 durch e des Siegels und abermaliges on Dezember 1857 herder 15 De puna A — 
% , ¼ , é²9mmm gane same sia Sula Be aga Goa e O e O MAA Male m io re 
er * Freunden herbei und alle fielen über den un- zen Truppe (keinem Mann war ein Haar gekrümmt) guna des h. Miniſteriums erfolgt fein ichs wind von Seite der e ovat er Dende age Rae bei Bere 
lichen Franzoſen her, der den Angriff aus allen nach Aden zurück. Die Araber begrüßten uns überall] f. k. Poſtanſtalt die nähere Kundgabe folgen. — Das Couvert handlungen mit. Rußland dienen —_— 

taften abzuwehren fuchte, während des Handgemenz | mit beifálligem Zuruf und freuten ſich aufrichtig über a 7 conſtruirt, daß das ra des Controll. (Amts) Siegels“ “ Das „Journal du Havre“ berichtet über einen Seeräuber 
ges aber von dem Ofſicier durch einen Degenftich| die Wiedereröffnung der Straßen. Am nächſten Tage en er dien des gene gall. Pg Seige hat. büßung Angriff im Rothen Meere gegen die Engliſche Brigg Tele 
dur wurde. Dieſer Mord die m Kameel : ei Der gewiß feltene Faul, paß ein Menſch nach Verbüßung graph von Briſtol“: „Die Brigg, welche mit Bala von Aden 

» bboprt wurde. Die Pr Dat die ganze franz kamen ungefähr 150 = herein, und ſeitdem FORT von fünfzigjähriger guchthausſtrafe geſund in eine Heis nach den Inſeln Kuria-Muria abgegangen war, fuhr dicht an 
Hfifche Anſiedelung in Neapel in Aufruhr geſetzt; der men immer mehr an, ſo das wir jetzt in Ueberfluß Math zuräckgekehrt it, wire YA Leutersdorf in Sachſen erzählt.] der afrikaniſchen Küfte entlang, als ſie am 25. * während 
franzöſiſche Gonful hat ſofort von der Regierung dieſſchwimmen. Auch die drei Häuptlinge, die mit uns] Gin Mitſchuldiger der wig 1 eur Gegend fo gefürchteten einer Windſtille 15 Engliſche Meilen weſtlich vom Gap Felix in 
Uebung ſtrenger Gerechtigkeit verlangt und der Officier ins Dorf parlamentirten, haben Aden einen Beſuch — or pene Dean obje Bac ok Su e E Faden Waſſer vor Antet ging. Das re bildete eine fanz 
iſt bereits dem Gerichte übergeben worden. abgeſtatten und unterhandlungen angeknüpft. Es heißt, e Erpparniß von 200 Thlrn., welche EN A zu tote 4 * ee a: tract bi a — 

Wen. daß die angefehenen Häuptlinge Sultan Ali $ Beneh⸗ Waldheim erworben, dort angekemmen fein, vollgeſtopfte Kähne auf die Brigg losgefahren. GS waren wohl 
Einem Telegramm, welches in India House gu] men gegen uns von Anfang an gemißbilligt haben.] Müßigang if n Ale Anfang! In der le 50 Männer, mit Lanzen und Keulen bewaffnet, in jedem Kahne, 
London über den Fall Luckno's angekommen iſt, ent⸗Daß der Ali⸗Stamm ganz und gar für einen unge⸗ e ee 2 bal Pult ee PAG Gs da a ad on prom, Pri 
nehmen wir folgendes Näheres: 5 „Der Feind hat ſich hinderten Verkehr mit uns iſt, leidet keinen Zweifel.“ war ein einfacher Schluß⸗Antrag in der Debatte wegen des | ohne gerade ee nicht ee) Drevin: 
gegen Norden zurückgezogen; die Cavallerie verfolgt“ Aus Hongkong, 26. Febr., wird dem Moniteur] „Berliner Intelligenz und Wen den de battes.“ Der exit Red» | gen mit ihren Lanzen und Keulen, gaben fie der Maunſchaft zu 
F e . aE hel ber ines [Ei sa ner fe een sane WÄhtenben A aber fte Ege 
lid Alby Derejal beſchützt und gut behandelt worden.] ſiſchen Angelegenheiten als beendet betrachte. Die Rück⸗ olé betta das Blatt mit dem Antrag auf Schluß in ſehr zier⸗ Marido feign "Hin ee > — manch nicht Hi 
Futtyghur. Die Rebellen überſchritten in großer Zahl] kehr der Kriegsſchiffe hatte auf dem Kantonfluſſe be- licher und funftvoller gothiſcher Schrift mit vielen Verzierungen,] denken, da einige wenige md 0 le nichts gegen mele 
mit vier Kanonen am 18. März den Ramjunghal, | gonnen. Lord Elgin befand ſich bereits wieder auf Hong⸗ namentlich in dem Worte hl dem Präſidenten überreicht] rere Hunderte ſtämmiger und bewaffneter Kerle ausrichten konn- 
find. aber ſeitdem auf Fangun zurückgegangen. Cawn⸗] kong, und Baron Gros war am 25. in der Bocca reg — 2 1 — ee ten, Nicht einmal Die Bapiere erlaubten die Afrikaner den Mo 
bur. Die Rebellen, die in den Rhatterpur Perzunnah Tigris an das Land geſtiegen, währeud auch das fran⸗ Nang dee Adreſſe iberia r . 1755 . eis Hie, ae een x U ee en Bait 
hinüber gegangen waren, hatten ſich vor Chriſtie's] zöſiſche Geſchwader zum Theil auf der Rückfahrt war, | hat, als die Rede ſelbſt. of ’ Lage “lie fuhren die unglücklichen 1 Kühnen fort 
Heerſäule zurückgezogen, und die Steuer-Einfammlun: zum Theil in den nächſten Tagen American Reac und Ein anderer Intedenzfall ereignete ſich am 8. d. In dem] — ohne einen Trunk Waſſer oder ein Stück Brod und zwar in 
x hatten begonnen. Alles zu Cawnpur bis 23. d.] die Kanton⸗Gewäſſer mn wollte. Die Landungs⸗ od in aia pret et ; i 9755 nt ber as BY oie I fo miei con SEN: 
ie zweite Brigade der central⸗indiſchen Feldmacht be-] Sompagnieen waren alle [Hon an Bord ihrer Schiffe, | Gelderte mit welchem er inrichtungen des Zellen⸗ vorbeikommen. burden fle vom Dampfer „Elphinſtone“ 
JJ % - /// 
17. März wurde das Fort geftürmt und genommen. ſchiffen La capriciöſe, Le Marceau, La Mitraille UND] einen Sitz auf dieſer Seite, des Hauſes ein. Auf allen Seilen.“ Os Gites Menſchenalter feit Moſes. unter dieſer 
Unſer Verluſt war nicht groß; ein Officier (Lieutenant | Le Catinat ſollten vor Kanton bleiben. Die Englán: | insbefondere auf der rechten, erhob ſich lautes Gelächter, und der] Auſſchrift berichtet das „Halle ſche Volksblatt“: In Actuarium 
Snoresby von der königlichen Artillerie) wird todt ge⸗ der dagegen laſſen in Kanton eine beträchtliche Anzahl] Abg. Wentzel, der die ſeltſame Griheinung nicht bemerkt hatte, | Dremifanense findet ſich zum Jahre 1138 die Notiz: „In dielem 
mel ; itán (Keati det. Di nnonieren und ein Sipahis und begann bereits in „ſittliche Entrüſtung“ auszubrechen, meinend, | Jahre“ — alſo unter Kakſer Friedrich dem Rothbart — „ſtarb 
eldet, und ein Capitän ( tea ing) verwun et. ie von Ka uf aus Matrofen, Sip 2 das Gelächter gelte feinen Aeußerungen. Inzwischen hatte die] Johann von Ziten (Joannes de Temporibus), der 361 Jahre ge 
zweite Brigade ſollte unverweilt nach Salle Lehut mar⸗ Artilleriſten zuſammengeſetztes Corps von etwa Dame den Jrrihum, der fie durch diefe Thür geführt hatte, er⸗ seht hatte, nämlich ſeit Karls des Großen Zeit, deſſen Waffen, 
ſchiren und zu Sir H. Roſe's Heerſäule ſtoßen. Dar-| Mann, unter dem Ober⸗Befehlshaber General Strau: kannt und ihren Platz - fo eilig verlaſſen, als eine kleine Ver | räger (armiger) er geweſen war“, Leo, der es in feinen Borle- 
auf ſollte eine combinirte Bewegung gegen das nur] benzee hui ach dem Tode des Commandanten a! der Crinoline in dem eingenommenen Abgeordnetenſitz r 1 42 „ 
0 : Si Y i Schi : A 5 ‘tre e BL) 
36 Meilen entfernte Shanfi folgen. Sir H. Roſe's | Collier hat er Schiffs⸗Capitän d'Abonville den Befehl!“ d. Die ftrittige Frage, welches eigentlich die Stadtfarben von | alſo 777 geboren geweſen, und al älteſte Menſch geworden, von 
Bewegungen im Rücken der feindlichen Vertheidigungs⸗über das franzöſiſche Expeditions⸗Corps, und der Fre- Münch en ſeien, ob ſchwarzgelb, ſcwarzweiß oder wie ſonſt, foll | dem man jeit Moſes gehört bätte. Da dem Kailer, Alexander von 
pi hatten einen paniſchen Schrecken unter den oe n Vrigeaud proviſoriſch das Commando] nun Pe e e be ei Erben. Dr. v. Hef 838555 fet Sie 1818 in ben, Oſtſee⸗ Provinzen 10 Mana 
N a le -Bezirkel der Audacie ; ie. | ner hat höheren en Auftrag erhalten, dieſe Forſchungen] präſentirt ſein Toll, der im Jahre 1630 mit dem ſchwediſchen 
7 ei fo daß fie die ganzen Chundun⸗Bez m| Capitäns uſe erhalten. Seit der Ankunft des Genie⸗ biz zur bevorſtehenden Jubelfeter der Stadt München der Er-] Heere als Troßbube mit nach Deutitand gezogen fein und Gu⸗ 
und bas Gebiet des Radſchah von Baupur — Ba: || * ans Labbs iſt man mit Befeſtigung des Yamun pricing zuzuführen. ſtav Adolph noch geſehen haben wollte“ (— — 8 
rechten Letwe⸗Ufer im Stich ließen. Sir ert es Tataren⸗Generals beſchäftigt, wo die europäiſche? * In der holländiſchen Stadt Does burg ereignete fic) türz⸗ nigstens 200 Sabre alt geworden fein), „und da von einem an⸗ 
milton hat die Beſitzungen des Radſchah ik Commiſſion ihren Sitz hat, um denſelben gegen einen lid folgender Vorfall: Ein Kaufmann ging Abends mit feiner | dern Manne ſogar ein Alter von 269 Jahren angegeben worden 
Die Rebell 5 Sahib, einem Bruder von Handſtrei je K je] Frau aus, und die Magd erhielt Beſuch von ihrem Liebhaber. ift, wäre die Sache nicht ganz unmoglich — falls nämlich auch 
ie Rebellen unter Lala Sahib, g reich zu decken, falls die Kantoneſen oder die] S* y e 5 anz unm 
Nena Sahib, ſtehen ſehr zahlreich in mt, Provincialen nach Abzug der Flotte zu einem Angriffe Die Me fpat ah = 11 letzwieſe eren Angaben factiſch richtig find”. 

. * A „r Häuptling von eee Bie urück und die überraſchte Magd verftedte den Ge = 
Süd⸗Mahratten Land. De een Thun ha [9epten „fen Dek aus, pe an Febr. angekündigte Bomvtols und verſchloß die Thür, verſprechend, ihn ves Morgens — = 
J // a el Le u zn at alte ig arco ß -Radeiditen, 

Mie ol: wähnen Ve rlegenheiten der En⸗ Lord Elgin noch ſchließlich einige Geſchã Habu — 2 am Fenſter wach. Er bemerkte, daß eine Hand Krakauer Cours am 19 April. Silberrubel in polniſch 

ieee find, für den Augenblick wenig: | Der engliſche Bevollmächtigte wollte zu Anfang März erb ant wennggenommene Scheibe einen Geldſack von der Fen⸗ Ert. 106½ wert. 105 Y bez. Defterr. Bant-Moten für l. 100 — 
gländer in Aden A 1 “a 5 * y een — o noch mehrere ſtanden. Er erſchrak heftig, Pe. 437 verl. 435 bez. Preuß. Ert. für fl. 150. — Thlr. 97% 
ſtens, beſeitigt. Man ſchreibt der „Times“ unter dem] eine Rundreiſe nach dem Norden antreten und Amon, | indem er das = ine Lage bald einfah, faßte aber raja) | Verl.,96Ys. bez Gumangigee, 100 7e vert. 108%, be 
24 8 5 der Abdali (eines der Haupt: | Ni 2 ährend Baron Gros! feinen Entſchluß. Als die Hand zum gweitenmit z jeiche | Ruf. J, 8.22- 13. Maveleond'er’s S12—S, 6. Bolly. Lil. 
24 v. M. „Der Sultan de A y Ningpo, Futſcheu fu beſuchen, während gra nete er dieſelbe durch einen derben mitt anit keinem Rai e 12 . 4.42. Oeſtert. Rand⸗Ducaſen 450 4.44. Pole 
ſtämme in unſerer Nachbarſchaft), der ſeit unſerer Feſt⸗ | fico anſchickte, mit fünf oder ſechs Kriegsſchiffen vom] meter, Der Dieb entfernte ſich raſch. Bald darauf fam die Mago, | Pfandbriefe nest lauf. Coupons 99Y,—99Y, Galiz. Pfandbriefe 
ſetzung in Aden etwa 1800 Pfd. St. jährlich bezog, franzöſiſchen Geſchwader direct nach Schanghai zurück⸗ um den Geliebten zu erlöfen, und hörte mit Schrecken, was vor- vn lauf. Coupons 80,194 @rimbentl -Dblig. 81 ½ 80%. 
um dafür die hieher führenden Straßen zu beſchützen, zukehren. Herr Reed und Graf Putiatin wollten in] gefallen war. Sie weckten nun den Herrn und theilten demfelben | National⸗Anleihe S4/,=832, obne Zinſen. 
hatte uns ſeit einem Jahr in jeder Weiſe beläſtigt und Schanghai zu derſelben Zeit eintreffen, wo die Bevol: | ehrlich Alles mit. Vom Diebe war keine Spur zu finden. Am 
die Lebensmittel⸗Zufuhr abzuſchneiden geſucht. Es blieb | mächtigten von Frankreich und England daſelbſt ange: F a lib e e 
i übrig, als ihm eine Züchtigung beizubringen. Bri- kündigt waren. Mit Uugeduld erwartete man die aus zitternd im Bette und entdeckte bald die verwundete Hand, wo: 
ae a der politiſche d des alfo am — — Ld ak ee peers a Sen durch pa? period — a nt ne eee 

‘ anonen und einigen ann gegen Vom Pekinger Hofe war nod) immer keine Antwor In Genua traf am 2. d. am Bord eines franz 

das kleine Dorf Scheik man aus, welches if auf den ah Tied freundſchaftlichen [!!] Schritt panies So panera ft Sah oe Ruben eas ; nen 

von armer Fiſchern bewohnt ift, aber auch ein kleines, | ver vier Großmächte, welche vom Beherrſcher des himm⸗ h. Vater nach Rom begab. Er hatte den Auftrag, am Oſter⸗ 

von 100 Mann vertheidigtes Erdwerk hat. Das Fort liſchen Reiches gemeinſchaftlich wichtige Zugeſtändniſſe] ſonntage dort einzutreffen; da jedoch wegen verſchievener Zoll 

iſt nur 5 engliſche Meilen von unferen Schanzen ent: | für die Geſittung und den Welthandel fordern,“ ein⸗ — gone — NN J —.— 

nn verm i onnte, ſo mie t ampfer befell. 

py eve un > “eae 95 pen REN 8 Febr. lord der, Kine ſchaft Rubattino für 5000 Lire, mit dem er die Reife nach Eivita⸗ 

: Pa 4 ; Weed? ig veía antrat. 

legten 14 Tagen nicht ein einziges Kameel zu uns her: geſchrieben, daß ſich das Land rings um Kanton waf⸗ rr Im engliſchen Obethauſe wurde am 13. d. M ein Bericht 

einkam. Nachdem der Brigadier die Lagune, welche dic | net und rüſtet, ſteht außer Zweifel, aber die Aelteſten] über den „Straßenunfug“ vorgelegt, welcher durch Leierkäſten und 

Grenze unſeres Gebietes bildet, überſchritken hatte, fandte| yon Fatſchan haben dem Admiral in einer förmlichen] andere in den Straßen lärmende ö — 

er einen Boten an Sultan Fadhl, einen Bruder von] Petition verſichert, daß es ſich nur um Abwehr der Times“ hoffen, daß dieſer Bericht die g eachtung 
Sultan Ali, und ließ ihm == 5 feiner Bewe-] Rebellen handle, welche jene reiche 1 bedrohen 
gung mittheilen, mit dem Anerbieten, die Beſatzung] Sie beſchwören den Admiral, keinen Schritt zu thun, 
von Scheikh Othman frei abziehen zu laſſen. Gleich] per ihre „Braven“ erſchrecken könnte. Der General 
darauf aber griffen die Feinde an und feuerten unter zweifelt, aber ich glaube, der Admiral und Lord Elgin 
dem Schutz kleiner Büſche und Sandhügel von rechts leihen für dieſes Mal den chineſiſchen Betheuerungen 
und links auf unfere Front. Wir ließen daher die zwei ein glaͤubiges Ohr. Ich ſchenke nicht ihren Betheue⸗ 
Kanonen ſpielen, und obgleich Fadhl nebſt feinen Leu⸗ rungen, aber ihrer Furcht unbedingten Glauben und 
ten große Tapferkeit entwickelte, dauerte ihr Widerftand | denke die Chineſen wollen Kanton ebenſowenig angrei⸗ 
nur kurze Zeit. Wir rückten dann ungehindert ing] fen, wie den Tower von London. Ich neige mich auch 
Dorf und Schoſſen ein halb Dutzend Kanonenkugeln zu 11 N daß der Kaiſer nachgeben wird, 1 

: daß das Intereſſe der chineſiſchen Expedition vor 
iſt.“ b 


gen 
gegen das Fort ab, deſſen Beſatzung ſich jedoch bei 
Zeiten entfernt hatte. Eine Stunde fpáter ſah man ei- 
nen zahlreichen Haufen von Lahedſch, der Hauptreſi⸗ 


n ae Thea Künſtlerin iſt für den Monat Juni von 
a 


— 


Rauf den neuenzehnten 


Amtliche Erlaͤſſe. 


N. 312. Edictal⸗Vorladung. 40% 1=® 

Vom k. k. Bezirksamte zu Jaworzno als Stellungs⸗ 
behörde werden nachſtehende, vom Hauſe unbefugt abwe⸗ 
ſenden militärpflichtigen Individuen, u. z. 


Beachtungswerth! 

Der Gefertigte hat die Ehre, ein geehrtes Publicum 
in Kenntniß zu ſetzen, daß in ſeiner Waaren⸗ Handlung 
in der Florianer-Gaſſe Nr. 551, wo nebenbei auch die 
k. k. Tabak⸗Trafik und Cigarren⸗Verſchleiß aller Gattun⸗ 
gen ſammt der k. k. Lotto = Collectur ſich befindet, das 
bekannte ö 


Görno und Trzebos der Helene Marchocka, dem Jo: 
ſef Peikert und dem Anton Peikert, oder im Falle 
ihres Ablebens ihren allenfälligen Erben erinnert, daß die 
Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung über dieſe Klage 
in Gemäßheit der §§. 25, 397 und 398 G. O. und 
Hofdecret vom 25. Jänner 1841 8. 137 J. G. ©. 
auf den ſechsundzwanzigſten Mai 1858 Vormittags 9 


Nr. 


1825. Concursausſchreibung (05. 9 
Zur Beſetzung der zu Folge Erlaffes des hohen k. k. 
Juſtizj⸗Miniſteriums vom 16, Februar 1858 3. 24 R. 
G. B. für den Sprengel dieſes k. k. Kreisgerichtes fos 
miſirten neuen Notarſtellen, wovon zwei mit dem Amts⸗ 
füge zu Neu⸗Sandez beſtimmt find, wird hiemit der Con⸗ 
curó ausgeſchrieben. 


Thomas Pacia browa Haus⸗Nr. 106 Uhr angeordnet und ihnen zur Wahrung ihrer Rechte „ie diejenigen welche is 
Andreas Godyn Boe > 29 ein Curator in der Perſon des Jur. Dr. Rybicki in N 1 a | ] 
A da bo bet bs Patentes vom 21. Mal 189 2, 94 K. pie e | 
Josef Guja Dabrows > bt mutt nn G. Y. eingerichteten Geſuche binnen vier Wochen vom \ a A N 
Johann Zgbek g 5 98] Dieſelben haben zur rechten Zeit ſelbſt zu erſcheinen[ Tage der dritten Einſchal dieſes Edietes in das ö ö in. * 
Franz Les : Cigzkowice 2 43 | ober dem beſtimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe mitzutheilen puege 120 W infsbaltung dieſem k. k 4 52 pan Aerea des Grafſchaft Tenezynos y: feife 
Mathias Ziomek Es Obdachlos oder einen andern Sachwalter zu beſtellen, und anher Amtsblatt der Wiener Zeitung bei di 2 k. Kreis⸗ vom Faß gezapft, ſo in der Handlung, als auch außer 
. namh 5188 Gerichte als proviſoriſcher Notariatskammer in der im dem Hauſe: 
Peter Wasowicz Jaworzno ¿ 148 namhaft zu machen, und überhaupt alles zu ihrer Ver⸗ f lüb. P chriebenen Weiſe 
Paul Baran 3 5 310 theidigung dienliche zu verfügen, widrigens ſie die aus y 14 dieſes allh. Patentes vorgefd a ie au Gin Seidel, gut gemeffen, zu 3 ½ kr. CM. 
Simon Baran > n 310 ibrer Verabſäumung entſtehenden Folgen ſich ſelbſt wer: 2 — dem Rathe des k. k Kreisgerichtes. Eine Halbe 7 kr. CM. 
Sebastian Jaromin Dabrowa ” 4|den zuzuſchreiben haben. ews — ee Eine Bouteille, ſogenannt Porter Flaſche, 6 kr. CM. 
Johann Sojka Jelen * 95 1 oa — 1 an 1 — — verkauft, empfiehlt ſich daher dem geehrten Publicum 
A Kula 2 Rzeszow, am 12. März 1858. R 395, 3) [um zahlreichen Sufprud, 394.3—4) 
„ Daben Wodna Dabachlos 2 — eee Concurs⸗Ausſchreibung pin Johann Breda. 
Trans Spyt iat Pd E » 1 Nr. 1231. Kundmachung. (406. 2—3)] Zu beſeten die sirivateefiee, 5 — 8 poke 3 
ahann Mp — n Bei der k. k. Berg: und Salinen:Directien zu Wie- ſpeditions⸗Verwaltung in Loe nia in 5 77 Fre 
Paul Dubie Jelen , Gehatee jährihee, Sede, — Wiener Bérse- Bericht 
Simon, a N de Byczyna „ He handlung wegen Sicherftellung des Bedarfes der Bodyniaer freier Wohnung dem Bezuge des Foti ge Bate Nat⸗Amehen vom 16. April er o 
Sebas Kor. . » 89 Salinen an Faßmaterialien, dann der zur Erzeugung der deputats von 15 Pfd. pr. Familienkopf jae A + Subst Walen ae > de ecke i 989% 
josef’ Och ski raid ¿ 25 | Saufäer und deren Ausbeſſerung erforderlichen Binder: der Verbindlichkeit zum Erlage emer Caution age Lamb, genet, Anlehen zu 57% % 10 gs 
hann Ziom E Cieikomie Ob Arbeit für den dreijährigen Zeitraum vom 1. November von 600 Gulden. N eu Sud See en zu ay ; 81 —81Ye 
7 0 iomel y “ owice ' ype 1858 bis Ende October 1861 abgehandelt werden. Bewerber um dieſe Stelle haben ihre docum RAFA i Wan „ te A 171% 
Th E aworano n ae Der beiläufige einjährige Bedarf an Faßmaterialien unter Nachweiſung des Alters, Standes erhalt — Wee eC: on 
: = es Byczyna 5 131 beträgt: kenntniſſes, des ſittlichen und politiſchen Wok pa 4 i dete x 2%, 40%—al 
osef Ciolczyk Ciezkowice n 69 Zu ganzen Fáfern: der bisherigen Dienſtleiſtung, der erforderlichen — anipuc lle 1 16164, 
Johann Glodek Byczyna » 23 an rohen Taufeím . . =. . 3400 Schock lations: und Verrechnungs⸗Kenntniſſe dann der Kenntniß] Glogguttzer Dblig, m. Mid: % 9 — 
Valentin Pajak Jaworzno Obdachlos „ zugerichtete Taufen 100 einer flaviſchen Sprache, fo wie der Cautions fähigkeit Nader toi 8 un Wan 
Johann Kopka Wanne > 196 „ Bodenſtücken 900 5 und unter Angabe ob und in welchem Grade ſie mit Moiländen q ss 4% ur 
Math J 1 Dore 7 9 x ¿ 4/0 96 
athias Golaj Sorin n 86 „fertigen Böden 100 „ Beamten der k. k. Berg- und Salinen⸗ Direction vet⸗Grundentl. Sol. N. Vet „5% 889 % 
Andreas Stusarozyk  Cietkowiee + AB) „ Spurſtüden 350 „ wandt oder verſchwögert find, in Wege cha Voraefegten dale de nber rel. ge hoes 
Kasimir Ochmaúski " „ 25 n 2600 Behörden bel dieſer Direction bis 15. Mat 1858 ein Dicen malas Zei une 
a e pp a Silence: Keller 2 1100 jubringen. ae Botterieeölnfehen,pu J. 48% ms 7 
Franz Duszyk Da rows KS, 68 Zu halben Fäßern Von der k. k. Berg⸗ und Salinen⸗Direction. detto 11. 1999 130, —131 
Pl a, 4 cl in ihre Deimath zurückzu⸗ an rohen Taufen 18000 Schoc Wiellczka, am 10. April 1 858. ; . „ 1854 4% 819% 
ehren und der Militärpflicht Genüge zu leiſten, widri⸗ — Como⸗Meutſcheine. 15% 15% 
gens gegen diefelben nach Vorſchrift des 6 Auswande⸗ „ Augerichteten Taufeln 150 „ N : ig He 
tungs⸗Patents vorgegangen wird. ' 4 1 ee 12 4 Me 1176... Ghictal- Borladung. a lb MATO nal 4% 1118 
4 a A: Nordbahn⸗Priox.-Ob 5%, 777 .— 
Jaworzno, am 13. April 1858. » Spenftiden.. 925 1600 ’ Vom k. k. Bezirksamte Tarnobrzeg Rzeszower Krei⸗ een“ bala 4 5%. E is 
N. 1128. Edict. (403. 1—3) „Reifen 9000 5 ſes werden nachſtehende unbefugt abweſende militärpflich⸗ F e u 575 y 85 Ye —36 
e er » OT 1h af > 1098 detto (in Silber) u 555. a RE 
Vom k. €. Rzeszower Kreis⸗Gerichte wird aus An⸗ , buchene Keilchen 42 4400 „40 8 fige 96 po 905 bröwien 1836 |8"° Prioxritäts⸗Oblig. der Staats- Eiſenbabn⸗We⸗ 
laß der am 27. Februar 1858 3. 1128 hiergerichts Die jäbrüche zu eczeugende Anzahl Fäſfet beträgt ul 08; Bonn 56 1834 Ali a 278 BAN pe at 109140 
überreichten Klage des J ris Dr. Victor Zbyszewski beiläufig: Josef Chmielowiec Komoréw 834 victien der Nationalhat 20.) „ m) 912974 
ART, : et, Se SN Y ye W : ’ Johann Guzla Trzesh 27 „ 45% Pfandbriefe der Nationalbank 12 monatliche. 99/0 995% 
als in % Theilen Miteigenthümers der Güter Soko- 9000 Stuck ganze Fäſſer eo 28 Nchien der Def Credit Anſtall 2460½ 2405 
low cum attin. und als gerichtlich beftellten Adminiſtrators 48000 Stück halbe Fäſſer Nikolaus Kochowsxt 5 6 %%ö( ana Da Cotomy toc. ii. „ ash 
; 4 ‘ f Dieſelbe Anzahl wird bei deren Förderung und Spe⸗ ebastian Kamieniak tens % y Budweis⸗Linz- Gmundner Eiſenbahn “ 
diefer Güter, dann der übrigen dem Wohnorte nach un⸗ =; y laa ZUCH Koémierzów 37 1882 | A 
bekannten Miteigenthümer diefer Güter als Gonftamtia | ion IM gefüllten Zuſtande auszubeſſern fein. Die Anz | TOM AY” ne Fat ub . IN vor were wg er RES 
9 i ia » as. Johann Furtak Majdan 16 „ Staakseiſenbahn Gel. zu 500, Fr. 290 — 2907. 
bote können nur abgefondert, d. i. entweder auf die Lie: A 5 i N, ! Git. cada A \ $ 
Myszkowska, Gaspar Jablonowski, Marianna Sta- gen / auf i : T beg 169 1835 Kalſerin⸗ Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl 
rzenska, Urfula Glogowska, Adam, Cart, Jonas, ferung der Sáffermaterialien oder auf die zur Erzeugung ortko 5 > armo e. caida AR: BR e ee oN 109 200% 
Johann, Marianna, Felicia, Theofila Rosciezewekie | et Ser und Deren Ausbeſſerung erforderliche Binders | eufoTorhers ee alba — erden Rach enen, e e eee den Wenne dae 92 ech 
S. Ot. ter Mein Zam 1 a abet _geftallt. et, ft Sieferungen zu unternehmen eigens dieſelden, nach ben deſtehenden Vocſcheiften ats Fr Ie Puno: ee 
eee um ertuticungenlichtinge Sebantele würden. o: 
u wegen Extabulirung der dom. 106 p. 337 n. 77 marke verſehenen Offerten wohlverſiegelt längſtens bis zum Tarnobrzeg, am 5. April 1858. * <p> 13: em ROW. 5510) ae 100Y,—1 00% 
on., p. 319 n. 36 on, p. 327 n. 36 en, p. 335 u. | QPenangefeäten Verhandlungstage Mittag 12 Uhr zur || A De Ka A Hey 
36 on p. 343 n. 40 on 351 n. 36 on 357 Handen des k. k. Directions⸗Regiſtrators zu überreichen » . „ „ Riemer Lamp mej. - 6768 
Ber beget * : 2 Bs ieri y N. 2628. Ed t (404. 3] „ „ Propb. urn. Eſſenb. E Emiſſ. 1920 
n. 36 on., p. 362 n. 40 on., p. 366 n. 38 on., p. und hierin anzugeben : Ich joing, veto 2. Emiſſ. mit Priovik 29-=30 
369 n. 36 om, dom. 70 p. 151 n. 17 on. und dom. a) den Lieferungs Gegenſtand, Vom Taruower k. k. Kreisgerichte wird über Auſu⸗ Furt Sſterbaz 40 fl L dd 81482 
106. p. 37 u. 128. ont Saflenfiahte Yee dica Bo- | b) Den reis Coni Aliens obe Worten deutlich aus- hen der Anton v. Hakdeiioki. der Inhaber des won] Pa, % 8 
rs Wola: se Daft —— nn e a dies ne e Maria Haldzinska dato = a mg 1 adi 8 40 9840 Pd apodo "en 2997 394 
geborne Wolan aftenden und mit ngsta : orto N die Ordre des Anton v. * r den Betrag St Gendis )) 38-—38½ 
3. 3. 13929/852 am LIV. Plate auf den Kuafpreie e) das haar oder in kaſſamäßtgen Werth⸗ Papieren an- don 2000 fl. ausgestellten auf Theodor v. Bronie wen. Windiſchgrah 20 4 4, 
» 39 , é Güter PTS zuſchließende 10percet, Vadium und zwar für die a ten am 3. $ 7 in | Ol Walpftein, 0 26264, 
der verſteigerten %% Theile dieſer als illiquid Material⸗Lieferung mit dem Betrag von 1060 und von demſelben acceptivte Februar 184 „ Halcon i bez. 
collocirten Summe pr. 6000 ft. p. vom Lofleiflambel und bezüglich der Binder⸗Arbeit mit 720 fl Gap, | Tarnöw zahlboren 0 mittelt Gland cul f Wee 16 
der Güter — get en ya Ferner „EM. gefordert, binnen 45 eg e der am e A 1 7 0 88 
igerten eile er Güter der Le⸗ A 4 i tsbla ra itung, Diefer | Augsburg (Uso. fib 
— 223 unbekannten Roſa j 2. d) die ausdrückliche Erklärung, daß ſich Offerent, den ee — vorzulegen. ata > But weit (31 T. Sid: — 
geborne Wolanska und im Falle ihres Todes ihren dem in den Kanzleien = . k. Berg: und Satinen-Di- Aus dem Mathe des k. k. Kreisgerichts. u 5 bett. 11 — 
Namen und dem Wohnorte nach unbekannten Erben e eee e fi Php wig e Tarnow, am 24. Februar 1858. I Hamburg (3 Mac 1 
) un inſicht vorliegenden mue | Pisormo | 00 
erinnert, daß zur mündlichen Verhandlung über dieſe naheren $ epingniffen, dieſer Verhandlung fii 2 di Rn | eS — 


Klage die Tagfahrt unter den Folgen des $. 25 G. D. 


Mai 1858, Vormittags 9 Ube, en⸗ 
geordnet und ihnen zur Wahrung ihren Rechte ein Eu: 
rator in der Perſon des J. Dr. Reiner in Rzeszdw 
mit Subſtituirung des J. Dr. Kaczkowski in Tarnów 
beſtellt worden fet. 

Dieſelben haben zu rechten Zeit ſelbſt zu 
und ihrem Vertreter die erforderlichen Behelfe mitzuthei⸗ 
len oder ſich einen anderen Sachwalter zu beſtellen und 


anger namhaft machen und überhaupt alles zu ihrer Ver: 


theldigung dien liche zu veranlaſſen, widrigens ſie die Fol⸗ 


er ſcheinen, 


unterziehe. j g 

Dies wird mit dem Beiſatze kundgemacht, daß 
etwaigen nachträglichen. Anboten Feine Folge gegeben 
wird. ‘ 


Privat. Inſerate. 
Anzeige. 

Einem hochgeehrten Publſcum mache ich hierdurch die |x 
ergebene Mittheilung, daß ich 
Meſſe, welche am 23. April 

bedeutenden Lager * 


Herren - 


er der Firma: 


Von der k. k. Berg⸗ und Salinen⸗ Direction. 
Wieliczka, am 11. April 1858. 


N. 9409, Kundmachung. (407. 3) 


Das hohe k. k. Handelsminiſterum hat im Einver⸗ 
nehmen mit den h. k. k. Miniſterium des Innern und 


nach Dembica 


4 . ( 
gen ihren Berabfkumung fi e der Finanzen die Bemauthung der Bochnia = Limanower 
haben. erabfbumung ſich fit, werden zuzüſchteiben Kreisstraße mit dem hohen Erlaſſe vom 27. Maes 1858 Erſte Schleſiſ 8 a, REST (Fung 1061, 10: Minen argen 
Vom k. k. Kreisgerichte. 3. 4658 für die Dauer von fünf Jahren in der Art * Sth TK che : — Boas ai um 3 Uhr 25 Minuten Nachmittag. 
Rzeszöw, am 12. März 1858. bewilliget, daß bei jedem der beiden bei Czerwoniec Ka onal 7 Kleider⸗Magazin Boa ( 8 uhr 30 Minuten Vormittag. 
70. Es und Rzegocina ante bes an Dauthfdyeanten die Ges | 7" 12 2 ¿ Ankun 1 
Be ae Edict. (402 13), bäh nach der J. Clafle des mit der gatizifehen Guber beſuchen werde: Wen ager wird auf das teichhaltigſte den Danisica ( an J Ar 30 Minuten ange 
Vom k. k. Kreisgerichte Rzeszów. wird aus Anlaß nialverordnung ven 15. Juni 1821 3. 31269 kundge⸗ſaſſortirt und mit den neuſten Erſcheinungen der bevor⸗ N 1 11 Nor 28 Mi en Rachmittag. 
der am 6. Februar 1858 3. 704 über ichten Execu⸗ machten Mauthtariffes d. i. vom einem Stück Zugvieh in | ſtehenden Saifon verſehen fein, Sämmtliche Garderobe] don, Wan ¢ um 3 Uhr 15 Minuten — 
tionsklage des Landes verge Jur De Dictar „,der Beſpannung 2 einem Kreuzer, von einem Stück iſt unter Nufſicht eines tüchtigen franzöſiſchen Werkfüh⸗ | von: Breslau u. ( um 2 UGE 33 o A 
szewski wider 1, Helena Marchocka,. 2. Joſef Pen ‚Zugvieh außer der Beſpannung ſowie von einem Stück | revs angefertigt, und läßt Fagons and elegante Arbeit, a ( Abgang kiuuten Nachmitlag 
kert, 3, Anton Peikert ae dem geben und Aufent-] rs Triebvieh mit einem halben Kreuzer, endlich] verbunden mit böchſt ſoüden jedoch feſten Preiſen nichts (unt 11 Uhren, Dembica: 
0 unbekannt fg ; at- vom leichten Vieh per Stück ein Viertel Kreuzer abge: zu wünſchen üb, nach Sralad, um 2 Ubr nt oe ee 


haltsorte nach wie deren allenfällige Erben 
debe olan at MON nf de Gebe 
skie Szaszkiewicz, . ea Grocho, in 45 
dykkow in Rußland 37 ont 

pr. 2122 IF poll, 1 fl 41 n 14d dus der rö⸗ 
fern lib, dom, 60 pag. 14 rte ‘en. den Oi 
tern Sololów. quin. attin, verſich beit mn 5000 

dann der Summe per 58 Holl, aue der 

fern lib. dom, 166 pag. 312 Dn. 
Gütern intabulirten Summe per 11 
N. G. und Schäsungspewilligung der 
cum attinen. Wolka, Turza, Reka w, 


38 on, ob, _Stós 


70 if ik Do 


Güter Sok 


ska, at ai Oi 
Nienadówka dolna und górna, Stobierna, Dolega, 0 L 28 | 9 | 


In der Buchdruckerei des „ZAS“. 


- Mein Local in Krakau, Ring Nr. 22 nächſt 
der Wieland ſchen Conditorei. ; 
(392. 2) . Po en JUN, in Breslau, 

Junker⸗Str. N, 51 vis-a-vis der Goldenen Gans 


Meteorologifhe Beobachtungen. 


nommen werde. 

Dieß wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Von der k. k. Landes ⸗Regierung. 

Krakau, am 12. April 1853. f 


„ hBardmi Hd empetatir | Speeififepe | i ade] ei Anderung der 
. 2 ins e t | Keen tte lolo | ber AnodDgaE ar Laufe T- 
> 2 E a a ML ; 57 he: * 7 a Ti ” . del 
GTA y gs] Dr Vie Geil zweier Familien 
Cl o o | uni, | BEE Drama mit Prolog von E. Derang. 
n TNH, mationen momia mot Whee oie ia oh see og Anton. Or | Li 7 ki, E: chdruckerei:⸗Geſch af it 7 RT 


Dinftag, 


Amtliche Erläſſe. 


’ 


1 


N. 1384. Ediet. (382 3) 


Vom k. k. Kreisgerichte in Rzeszöw wird über Ein- 
ſchreiten der Direction der öſter. Sparkaſſa in Wien de 12. 
präf. 1. Sept. 1857 3, 4078 und des Joſef Schnur 


10. 


dom. 351 p. 382 n. 1 on., dom. 321 p. 179 u. 

2 on. und dom. 409 p. 314 n. 71 on. gelöſcht 

und auf den Kaufſchilling übertragen werden. 8 
Die Uebertragungsgebühr und die Koften der In⸗ 

tabulirung hat der Käufer allein zu tragen. 

Wird dem Käufer keinerlei wie immer geartete Ge⸗ 

währleiſtung zugeſichert. 

Den Kaufluſtigen ſteht frei der Tabularextract und 

den Schätzungsact in der hiergerichtlichen Regtſtra⸗ 


und Wolf Willer de präſ. 8. Sep. 1857 3. 4192 zur 
zwangsweiſen Hereinbringung der Forderung der erſteren Von dieſer Licitation werden die Parteien, dann 
pr. 39140 fl. ſ. N. G. und der Forderung der letzteren pr. | famtliche Hypothekargläubiger und zwar die dem Wohn⸗ 
pr. 25300 fl. CM. ſ. N. G. mit Beziehung auf das orte nach bekannten zu eigenen Handen, die dem Wohn⸗ 
am 25. September 1857 3. 4078 erlaſſene Edict zur orte nach unbekannten, als: Severin Dumaradzki, 
erecutiven Feilbietung der in Rzeszower Kreiſe gelegenen Rage Bram, Chaje Kaufmann und Valentin Toma- 
dem Hrn. Chaim Sandbank gehörigen Güter Dabrowka,| azewski die Erben den Johanna Zuk Skarzewska 
Borki, Diaki, Ruda Tanewska, Kurzyna wielka| Sebaſtian Czudzito, die Erben des Jakob Gawlik nd 
und Kolonie Gross Rauchersdorf dann der gleichfalls Thereſia Dunikowska wie auch jene, welche mittler⸗ 
im Rzeszower Kreiſe gelegenen dem Hrn. Johann Kan- weile nach dem 12. Juli 1857 in die Landtafel gelan⸗ 
tius Zuk Skarzewski gehörigen Güter Gola oder gen ſollten, oder welchen die Feilbietungserinnerung aug] 9. 
Golce, Kurzyna mala und Kolonie Klein Rauchers-| was immer für Urſache zeitlich vor dem Termine nicht 
dorf der dritte Termin auf den 31. Mai 1858 Vor⸗ zugeſtellt werden ſollte mittelft Edictes und des ihnen in 
mittags 9 Uhr hiergerichts unter nachfolgenden Bedin⸗ perfor des Gerichts-Advokaten Dr. Reiner mit Un: 
gungen angeordnet: terſtellung des Jur. Dr. Zbyszewski beigegebenen Cu: 

1. Werden die benannten Güter nur mit Ausſchluß vators verſtändigt. 

der für die aufgehobenen Urbarialleiſtungen gebüh⸗⸗ Vom k. k. Kreisgerichte. 

reenden Entſchädigung veräußert werden. am 12. März 1858. 

2. Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene 
Schätzungswerth in der Summe von 59102 fl. 30 L. 1384. 
kr. angenommen und werden die benannten Güter 
falls kein Anbot über oder um die Schätzung er⸗ 


tur einzuſehen. 


Rzeszów, 


C. k. Sad obwodowy Rzeszowski na podanie 
folgen follte, unter dem Schätzungswerthe hintan: [dyrekeyi Plerwszéj austryackiéj kasy oszczednosci 
gegeben werden. w Wiedniu de priis, 1, Wrzesnia 1857 Nr. 4078 

3. Jeder Saufluftige hat zu Handen der delsgirten Lis fi prosby Józefa Schnur i Wolía Willer de pras. 
atations⸗Commiſſion an Badium 5% des Sha [s. Wrzesnia 1857 Nr. 4192 celem zaspokojenia 
gurgéwerthes nämlich in runder Summe einen | wierzytelnogci a. w sumie 39140 zlr. m. k. e. S. c. 
Betrag von 2950 fl. CM. entweder im daaren ID. w sumie 25300 zlr, m. k. C. s. e, z odwola- 
Gelde, oder in öffentlichen auf den ueberbringer Iniem sie na obwieszczenie od 25. Wrzesnia 
lautenden Staatsſchuldverſchreibungen, oder in ahn- 11857 N. 4078, do publicznej wiadomosci podaje 
lichen gal. ftänd. Pfandbriefen oder in Grundent⸗ 2e publiczna exekucyjna sprzedaz dóbr Dabrowka, 
laſtungsobligationen ſammt n welche nach ‚Borki, Diaki, Ruda Tanewska, Kurzyna wielka 
dem letzten aus ber 3 ee net lak Eu 8 dort Chaima Sandbank 
Curſe, — 77 — Das Vadium des ei dziez be Gela 251 6 IS ho 
— 1 N urüdbehalten y hingegen den übrigen |lonii klein Rauchersdorf Jana Kantego Zuk Ska. 
Mitbietern, werden ihre Vadien gleich nach been: |rzewskiego whasnych w eyrkule Rzeszowskim po- 
digtem Licitationsacte zurückgeſtellt werden. lozonych, dnia 31. Maja 1858 0 godzinie 9 przed 

4. Der Meiftbieter iſt gehalten binnen 90 Tagen nach: | poludniem w tutejszym sadzie odbedzie sig w o- 
dem der Licitationsact zur Gerichtswiſſenſchaft wird statnim terminie, pod nastapujacemi warunkami: 
genommen werden, den dritten Theil des Kauffhil-| 1. Dobra te sprzedane beda tylko 2 wylacze- 


Po. 


uchwal 
tem ne RE 
em niniejszym i dodanego i ie adwok: 
Dra. Reinera kuratora z ub. f p Die a 
Zbyszewskiego. a 


lings mit Einrechnung des erlegten Licitations⸗Va⸗ 

diums an das kreisgerichtliche Verwahrungsamt un⸗ 

ter der in der 8. Bedingung feſtgeſetzten Strenge] 2. 
zu erlegen. 

5. Sobald der Käufer der vierten Licitationsbedingung 
wird genüge geleiſtet haben, wird ihm der phyſiſche 
Beſitz der erkauften Güter auch ohne ſein Anſuchen 
übergeben werden. Von dem Tage dieſer Uebergabe 
übergehen auf den Käufer ſämmtliche von den er⸗ 3. 
kauften Güter gebührenden Steuern und ſonſtige 
Abgaben, er iſt auch gehalten, von dem Tage der 
Uebergabe, die 5% Intereſſen von den übrigen zwei 
Kaufſchillingsdritteln halbjährig decurſive an das 
kreisgerichtliche Verwahrungsamt, gleichfalls unter 
der in der 8. Bedingung feſtgeſetzten Strenge zu 


erlegen. 

6. Der Käufer iſt gehalten die dom. 321 p. 176 n. 

1 on. und dom. 351 p. 352 n. 1 on. zu Gunften 
des h. Staatsſchatzes vorkommenden Rechte, welche 

ch als eine Grundlaſt darſtellen, dann die dom. 
321 p. 179 n. 2 on. für die lateiniſche Kirche in 
— intabulirte Grundlaſt und die dom. pil 
/08- 314 n. 71 on. für den Grundentlaftungsfi 
intabulirte Forderung ohne Regreß zu beben, 4. 
deßgleichen ift der Käufer gehalten, die auf den ver? 
ſteigerten Gütern ſichergeſtellten Schuldforderungen, 
falls die Gläubiger die Zahlung vor den etwa vol 
gefehenen Aufkündtaung nicht annehmen follten, nach 
Maßgabe des Kaufſchillings zu übernehmen, welche 
Schuldforderungen dann in den Kaufſchilling wer⸗ 
den eingerechnet werden. 

7. Binnen 30 Tagen nach Rechtskraft der Zahlungs⸗ 
ordnung, i der Käufer verpflichtet, die übrigen 
zwei Kaufſchillingsdrittel ſammt den etwa rückſtän⸗ 
digen Intereſſen nach Maßgabe der Zahlungsord⸗ 
nung unter der in der 8 Bedingung feſtgeſezten 

oder an das kreisgerichtliche 
Strenge zu bezahlen Jerich 
Verwahrungsamt zu erlegen, oder aber ſich mit den 
zubiger abzufinden und ſich in jedem 
Gläubigern anders apr on derſelb 
Falle hierüber vor Gericht binne elben Zeit 
auszuweiſen. 

8. Sollte der Käufer der 4, 5 oder Na re 
nicht nachkommen, alsdann wird er EUA ei: 
Vadiums für die Gläubiger verluſtig un 5 Gläubt. 

gerten Güter, auf Anlagen irgend eine e 1 6 
gers oder Schuldners, ohne neuerliche K Fri 
auf ſeine Gefahr und Koſten in einer einzig ih 
um was immer für einen Preis veräußert WET yp 

erden für den allenfálligen Ausfall am 
eiſe verantwortlich bleiben. 1 

2. — der Käufer der 7. Bedingung wird Genüge 
decret deaden, alsdann wird ihm das Gigenthumés 
Eigenthü E ertauften Güter ausgefertigt, er als 
bo die mer derſelben auf ſein Anſuchen ogee 

haftenden Laſten mit Aus⸗ 
nahme der Laſtenpoſten dom. 21 p. 176 u. Lon 7. 


niem wynadgrodzenia za zniesione powinno- 
sei poddancze nalezacego sie. 
Za cene wywolania stanowi sie cena szacun- 
kowa sadownie wyprowadzona w sumie 59102 
zlr. 30 kr. m. k. gdyby nikt cene szacunko- 
wa albo wiecej nieofiarowal za badz jakg 
ceng najwiece) ofiarnjacemu pomienione dobra 
Zn bed. 

azdy che kupienia majacy, ma zlozyé do 
rak delegowanéj komisyi licytacyjnéj tytulem 
Vadium 5% ceny szacunkowéj t. j. w okrag- 
16) licabie sumg 2950 zir. m. k. a to albo 
w gotowych pieniedzach, albo w publieznych 
na okaziciela opiewajacych zapisach diugu 
Pañstwa albo w podobnychée gal. stan. listach 
zastawnych albo indemnizacyjnych z kupo- 
nami, które to papiery w kursie ostatnim zGa- 
zety Krakowskiéj widocznym, jednakze nigdy 
wyzéj wartosci nominalnéj, Pr2yJete ‚niebeda. 

adium najwiecéj ofiarujacego bedzie zatrzy- 
mane innym wspdllicytujgcym beda ich vadia 
zaraz po ukohezonym akeie licytacyi zwró- 


a) 


* surowoscig w warunku 8 


tegoz oddania przechodz4 na kupiciela me: 
0 


ze od 


Tawa w poz, dom. 321 p. 176 n. 1 on.! dom. 
351 p. 382 n. 1 on. na mg wysokieg® skarbu 
zabezpieczone, a które sa ciezarem 8 597 
Wym, daléj ciezar gruntowy w 11 oath 116 
P. 179 n. 2 on. na rzecz kosciola lacinskiego 
W Dabröwce zaintabulowany jakotés ie 
408 funduszu en ee w poz. dom. 
408 p. 314 n, 71 on. znachodzaca 81 

ma kupiciel bez wszelkiego gef or mi 
röwng téz, obowigzany jest kupici przyjac 


W miarę ceny kupna wierzytelnosel hype- 


€, Przy-]d 


Gel lajacych zabezpieczone o ile 


achowane b da. . 
ch > “pra womocnodel tabeli plat- 


563 Civ. 


die Anmeldung in obiger Frift einzubringen unterlaffen 
würde, fo angeſehen werden wird, als wenn er in die 
Ueberweiſung ſeiner Forderung auf das obige e 
apital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihenfolge 
eingewilliget hätte, und daß er ferner bei der Verhandlung 
nicht weiter gehört werden wird. Der die Anmeldungs⸗ 
friſt Verſäumende verliert auch das Recht jeder Einen 
dung und jedes Rechtsmittel gegen ein von den, ce 
wi Betheiligten im Sinne $, 5. des fall. te 
25. September 1850 getroffenes . 
UNter der el daß fal Fordern nach Maß] Verdienstkreuz aufgefunden 
vet Wien Rangordnung auf, n fallen te et be 
berwieſen worden, oder im 1853 auf Grund u 1 sian aber bet beth k. k. 


kaiſ. 2 
derſelbe ſich aufhält, gehörig zu erweiſen. 


Patentes vom 8. November 
Oden verſichert geblieben if. 


Neu⸗Sandez, am 22. 


Beilage zu Ur. 89 der „Krakauer Zeitung.“ 


20. April 1858. 


niczéj, obowiazany jest kupiciel resztujace 
dwie trzecie æzesci ceny kupna 2 zaleglemi 
moze procentami pod surowoseig W warunku 
8 postanawiong wyplacié w miare tabeli pla- 
tniezej albo téz do depozytu sadowego zlo- 
25, albo. naveszcie inaezej 2 wierzycielami 
sig umówió 2 tego w kagdym wypadku w prze- 
ciggu tego samego czasu, przed sadem sig 
wykazat. 


8. Gdyby kupiviel 4, 5 jub. 7 warunkowi zado» 


syé nieuezynil natenezas vadium licytacyjne 
peg na rzecz wierzycieli, a licytowane 
obra na zadanie któregokolwiek wierzyciela 
lub diuznika, bez nowego oszacowania, na 
koszt i niebezpieozenstwo wiarolomnego ku; 
iciela W jednym terminie za jakgkolwiek+ 
adz ceng sprzedane beda a tenze nadto za 
wszelki ubytek w cenie kupna odpowiedzialny 
zostanie. 
Skoro kupiciel warunkowi 7. zadosyé uczyni, 
wydany mu bedzie dekret wlasnosci kupio- 
nych döbr i na Zadanie swoje zaintabulowany 
bedzie za wlasciciela onych, zas bedace na 
kupionych dobrach ciezary z wyjatkiem po- 
zycyi dom. 321 p. 176 n. 1 on., dom. 351 
p., 382 n. 1 on. dom, 321 p. 179 n. 2 on, 
1 dom. 409 p. 314 n. 71 on. zmazane i na 
cene kupna przeniesione zostang. 


Nalezytosé za przeniesienie wlasnosci i koszta | 


intabulacyi ma sam kupiciel ponosió. 


. Nieprzyznaje sig kupicielowi zadna jakakol- 


wiek ewikcya. 3 
Chgé kupienia majacym wolno jest przer 


gladnaé wycigg tabularny i akt aszacowania} | 


w tutejszo-sadowéj registraturze. 
O takim sposobem 1 licytacyi uwia- 


damiaja sie strony i wszyscy wierzyciele hypo- 
teczni-a to z miejsca pobytu znajomi 
wlasnych, zas z miejsca pobytu aun me jukoto, 
Seweryn Domaradzki, Ratze Bram, 

mann, Walenty Tomaszewski; sukcesorów Joanny 
Zuk Skarzewskiéj, Sebastiana Czudzilo, spadko- 
biercy Jakoba Gawlika i Terezyja Dunikowska, 
tudziez wszyscy ci, ktörzyby z prawami swemi 


do rak 
haie Kauf- 


= a 1857 do tabuli weszli, lub ktérymby 


nem doreczong niebyta, edyk- 


Z c. k. Sadu obwodowego. 
Rzeszöw, dnia 12. Marca 1858. 


Ediet. (389,3) 
Vom k. k. Kreisgerichte in Neus Sandez werden in 


Folge Einſchreitens des Inſtituts der barmherzigen Schwe⸗ 
ſtern in Przeworsk bücherlichen Beſitzer und Bezugs⸗ 
berechtigten des im Jasloer Kreiſe liegenden, 
Landtafel 
Kalembina Behufs der Zuweiſung des mit Erlaß der 
Krakauer k. k. Grundentlaftungs - Minifterial - Commiffion 
vom 28. December 1855 3. 6246 für obiges Gut 
bewilligten Urbarial-Entſchädigungs⸗ Capitals pr. 3791 
fl. 40 kr. CM. diejenigen, denen ein Hppothekarrecht auf 
den genannten Gütern zuſteht, hiemit aufgefordert, ihre 
Forderungen und Anſprüche längſtens bis zum letzten 
Mai 1858 beim k. k. Kreis⸗Gerichte in Neu⸗Sandez 
ſchriftlich oder mündlich anzumelden. 


in der 
dom. 83 pag. 233 vorkommenden Gutes 


ie Anmeldung hat zu enthalten: 
die genaue Angabe des Vor- und Zunamens, dann 
Wohnortes (Haus⸗Nro) des Anmelders und ſeines 
allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den 
geſetzlichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte 
Vollmacht beizubringen hat; 
den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforderung, 


ſowohl bezüglich des Capitals, als auch der allfäͤlli⸗ 


gen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein gleiches Pfand⸗ 
recht mit dem Capitale genießen; 

die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, und 
wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des 
Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, die Namhaft⸗ 
machung eines hierorts wohnenden Bevollmächtigten, 
zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens 
dieſelben lediglich mittels der Poſt an den Anmelder, 
und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die zu 
eigenen Händen geſchehene Zuſtellung, würden abge⸗ 
ſendet werden. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der 


Uebereinkommen y 


k. k. Kreisgerichtes. 
Aus dem Rathe des 1858. ; 


cytacyjna 2 jakiejkolwiek przyczyny 


wird hiemit aufgefordert, 


192 Civ. " Ed iet. (388.8) 

Vom k. k. Kreis gerichte in Neu⸗Sandez werden in 
Folge Einſchreitens des Herrn Bonaventura, Suski, Bit: 
cherlichen Befigers und Besugsberechtigten des im San- 
dezer Kreiſe liegenden, in der La dtafel dom. 52 und 
332 pag. 73 n. 7, hör, vorkommenden Gutes Jadam- 


barlal⸗Entſchädigungscapitals pr. 1 
nannten Gütern zuſteht, hiemit aufgefordert, thre Forde⸗ 

bis zum letzten Mat 
1858 beim k. k. Kreis⸗Gerichte in Neu⸗Sandez ſchrift⸗ 


e en 
uit: melde 5 und ſeines 
allfälligen elm chitgren welcher eine mit dem ge⸗ 

cforderniſſen ver see, un legatilicts, Boj 


b) den Betrag der angefprochenen Wi y 


ich der alfa: 
Ace, DER" 
e) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, und 

t br des 
: amhaft⸗ 
tigten, 


e an den Anmel⸗ 
der, und zwar mit gleicher 1 

zu eigenen Händen geſchehene 

geſendet werden a 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der 
die Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unkerlaſſen 
würde fo angeſehen werden wird, als wenn er in die 
Ueberweiſung atin eau auf das, obige Ent⸗ 
laſtungs⸗Capital na aßgabe der ihn treffenden Rei⸗ 
henfolge eingewilliget hätte, daß er ferner 


ebung, daß 
Rangordnung auf 


Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Neu⸗Sandez, am 22. März 1858. f 


nano: Y 


M2028 dic 6575.50 

Vom k. k. Bezirksamte Wadowice werden die tin: 
ten benannten auf dem Aſſentplatze bisher nicht erſchie⸗ 
nenen unbekannt wo ſich aufhaltenden Militätpflichtigen 
dieſes Amtsbezirkes hiemit aufgefordert, binnen ſechs 
Wochen in ihre Heimath zurückzukehren ihre Abweſenheit 
zu rechtfertigen und der Militärpfliche zu entſprechen, 
widrigens gegen dieſelben als Rekrutirungsflüchtlinge das 
Amt gehandelt würde, u. F. Jug 


Vor⸗ und Zunamen Wohnort H., N. G. J. 
Lorenz Roman Wadowice — 1837 
Vincenz Szenzel = — 
Karl Slawik i „ wson n 
Nikolaus Razowski Chrzastowice aa, 
Michael Grzadziel spear Beer, 
Josef Sularz : Y adowice OR 
Alexander Fiolek * . # ; — 
Theofil Koziarz b pant , 
Ignatz Woloch Tiuczan dolna ae 
Josef Tatar Chrzgstowice 3 1836 
Stanislaus Sordyl Ttuezan górna MP arb 
Johann Bugalski Witanowice 01%, 
Franz Likus Spytkowice — 4 
Johann Golba san A a 272 „ 
Adalbert Stopa goes olna — 
Adalbert Kamitski Wanne 245 „ 
Martin Freer tt Ozniki 23.1835 
Johann Fialek ecza dolna — 1833 
Andreas Wirdanek Spytkowice ang 
Mathias Rybarczyk Ryczów de 5 
J oh y Lamot 5 0 52 > 
Johana eee! ekavies — 1832 
Frans Guzda Chocznin 239 

Juden: 
Moses Wallner Klecza dolna 108 1835 
Judel Borger Lgota 4 ath 1831 


Wadowice’ am 5. April 1858, 


* 1885%praes. Kundmachung 


(397.1) 


Im October v. J. iſt hier in Krakau ein ſilbernes 
worden. Der Verluſtträger 
Bel melden und feine dies⸗ 
Rrafauet k. k. Polizei Direc- 
ezirksamte, in deſſen Bezirk 


Vom k. k. Landes⸗Präſidium. 


— —— — 


ss = 


Nr. 1259. d i (333. 3) dieſelben lediglich mittelſt der Poſt an den Anntel⸗ Ne M10 Sa die ee 369, 3) vokaten Dr. Samelsohn als Curator 6 

6 Lea 1 Mi⸗ der, und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die Vom Mysleni E. . t ud be Zahlungsauflage zugeſtellt wird. a * poe chen 
rn po lg Rozwadów werden die Pe zu eigenen Händen geſchehene Zuſtellung, würden hende TRETEN Mr id Durch dieſes Edict wird demnach der Belangte kin 

y f 2 eg gen Ind stl Nd RL pa A rin 
Schloma Pfeffer‘ Grembów Haus⸗Nr. 353 Zuge wird bekannt gemacht, daß derjenige, der die topes pra k Bor e „ CO o eee Regia A. E aban 
Mose ia tia Rozwadów , 5 ns en 0 unterlaſſen 1 eee tate. Goralik a ; = iene 2) en andern ml in wählen 

n N de, ſo angeſehe rden wird, als wenn er in die E arse in” und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, überhaupt di 

ei . n 8 Überweifung feiner Forderung auf das obige Entla⸗ Fa Köper Dolnawies i? ie Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmitteln 
8 N har: . 4 n — | ftungscapital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihen⸗ > hom rectal BBR’ 0 106 ] 3 B zu ‚ergreifen, indem er fid) die aus deren Verabfäumung 
Nu "Dr fe POR n 28 808 folge eingemilliget hätte, und daß er ferner bei der Ver⸗ Jo K E en cee 15 | entitehenden Folgen ſelbſt beizumeffen haben wird. 
*. Fe bu Grembów 1 55 handlung nicht weiter gehört werden wird. Der die And 1 * N 9 38 Krakau, am 12. April 1858. 

2 Zune S ” Anmeldungsfriſt Verſäumende verliert auch das Recht Nik ite 171 K Y 7 52 Nr. 1316. Edictal⸗Vorlad 7376. 3) 
aie angen Rozwad n jeder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein von x 4, aps WIK 5 1 83 : ‘ Vokladung. y 
er Majer Hersch u 5 den erſcheinenden Betheiligten im Sinne 9. 5 des n al y e > » 91 Vom k. k. Bezirksamte Tyezyn Rzeszo wer Krei⸗ 
nton Gielarek Ma — — boy n. > kaiſerlichen Patentes vom 25. September 1850 Johann Ne > n 120 ſes werden die nachbenannten zur Stellung auf den Aſſent 
ins 2 | cow Penang getroffenes Uebereinkommen, unter der Vorausſetzung, We 1 Gurke 0 66 pa im Jahre 1858 beruffenen illegal abwefenden Mili⸗ 
nton uziora Kad ce v daß feine Forderung nach Maß ihrer bücherlichen Rang: alentin Buch 12511 05 94 alte hiemit aufgefordert, binnen 4 Wochen 
Vincenz Barszczewskt Se 4 ordnung auf das Gntlaftungs + Capital überwiefen wor: Adalbert Grochowiec 1 Jasiénica — Fin ato des Seitungsblattes , in ihre Heimath zurückzu⸗ 
posee 2 olniki 5 y den, oder im Sinne des $. 27 des aif, Patentes vom rakes Ri Krzyszkowice l 0088 9 055 und der Militärpflicht zu entſprechen, widrigens 
imon Kielbasa *. » 8. November 1853 auf Grund und Boden verſichert Michael Tureza n near, 28 Rekrutirungsflüchtlinge behandelt werden 

Johann Mierzw2 Jaskowice 2 222 geblieben iſt. Jakob Neugewürtz on „ 96 | würden: 
Ludwig Turek Majdan zbydn. „ 22 d RE Valentin Gezba Krzywaczka „ 95 Aus der I. Altersklaſſe. f 
Josef Salczyaski Pniów u 27 Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichte. Jakob Leczowski 3 129 Franz Niziol Grzegoröwka Haus⸗Nr. 5 
valentin Madéj Rzeczyca okragla 8 Neu⸗Sandez, am 22. März 1858. uirin Bartosz 143 | Adalbert Koudziolk ; A 
) yea okragla , Q n 5 96 iolka Jawornik Dorf 10 
Laurenz Szeremet Witkowice . 35 Karl Cwirzyk Myslenice n 1 5 Josef Golab : 32 
Lay atta Chwalowie 430 SIE Zu 98 Sh pa 2 Alo epd Jawornik Marte . 114 
uka unows n é „ osel Hadyga elm » 7 x 1 114 
A omy een rs io eb N, 1024 Edictal⸗Vorladung. (71. 8) a e g : Paid ee Kielnarowa „ 201 
Laurenz Bernacki 27 7 = Pe | Vom k. k. Bezirksamte Czarny Dunajec werden Dome Swiatlon Rudnik n 35| Anton Szayer Kiko wa 2 Tee 
Jakob Kieparda il R Inachſtehende illegal abweſende zur „Stellung auf den Kasimir Jedrzejowski - E 37 Lorenz Kolodziej 7 iz 166 
Andreas Görski Goczalkowice 6| Zflentpiag 1280 militärpflichtige Individuen, als: „ Kasimir Wierzba j 5 390 Schame Verständig Siedliska E 93 
Karl Jarosz Gorzyce » g9| Jakob bet Hug Zubsuche 31 1837| Anton Wierzba A p 39 } Aus der II. Altersklaſſe. 
Paul Lasota 3 n 81 Johann Stodye Y » 106 „ Adalbert Wrona Stroza „ 200 Martin Bartynski Borek stary 25 92 
Franz Kuziora Jaskowice „ 209 Johann Bo Aa » se » | Andreas Jelen RE „ 2245 Matheus Flader Hucisko 7 2 
Thomas Ogonowski 5 i __| Johann Kuck ” wi 1830 Josef Sliwa : u „.,..292| Johann Bednarz Jawornik Dorf 21 
Andreaa Piskorowski ” q 99284 Adalbert. a 2 n 503 836 Peter Kaczmarczyk tn „ 371 Johann Warchol H > 46 
Valentin Pelicz 1 a 112| Johann 1. » 69 1834 Johann Pas ; -Tenezyn > 21| Martin Trybata Jawornik Markt „ 10 
Adalbert Paterek Kotowa wola 74| Andreas asak E 34 Josef Horwat Trzebonia.. . > 198 | Josef Daszezykowski Sotonka 35 
Franz Spilezynski Rozwadéw : 422] Simon Babuk ” 394 1831) Josef Lack Ide Pra H. Martin Kondziolka _.Widaczöw 1 1 
Johann Mad j Raeczyca okragla „ g| Adalbert Jasius ay 416 %% Franz Latas „. + L. Josef Magrys Zabratówka i 12 
Thomas Iwan Witkowice Pr 50| Josef Szezypta Witow 7 1837 | Adalbert Hodurek Bu A P.] Ahalbert Marcinice -4 7 51 
Casimir Wojtala Wola Rzeczycka Y g| Jakob Kurzyniec n 79 1834| Michael Hodurek cas 8. Aus der III. Alersklaſſe. A 
Johann Tracz A „ 49,1 Ihann Janoszek 79 18321 Johann Tekieli „„ „ D.D. Mathias Pieyko Hucisk 35 
Johann Tracer „ 4972 Adalber Zeglin Zakopane 380 1836) Andreas Hodana > „ F. F.] Michel Pasciak Hyzne 5 19 
Josef Kochan Charzewice % 6p| Jakob. e » 145 1835 | Adalbert Lesniak l „ G. G. |Schmul Wallach Jawornik Markt „ 12 
Valentin Kaminski Antoniów i 92 Fun 1 ” 236 „Josef Lach 3 „ HH. | Josef Solecki Solonka 9 6 
Adalbert Ostrowski “ i 780 Josef Mo SL Starebystre 202 1837 | Adalbert Kudas Wieciorka N Aus der IV. Altersklaſſe. 
Michael Chmielowiec Skowierzyn 3 810 Adalbert 1 owronek ? 268 „ Josef Kucala 9 * 66 Martin Witowski Blendowa 58 
Jakob Puka abno F 43| Josef a n 234 1835| Adam Zurek Zawada Szembek 5 58 | Adalbert Zak Hadle 43 
Valentin Krawiec Kepa rzeczycka „ 4| Andreas Obrochta * 132 1833 aufgefordert binnen 4 Wochen von der dritten Einſchal⸗[Valentin Stupek Handzlowka 5 82 
Josef Bródka Turbia if 19| Johann Cwirz Czarny Dunajec 36 1837 | tung dieſes Edictes in die Krakauer Zeitung in ihren Andreas Gwizdala Hucisko E 7 
Philipp Barazczewski Pniów - 5 26 Andreas Solarezyk „ 168 „ Heimathsort zurückzukehren, ſich bei dieſem k. k. Bezirks⸗ Simon Warchot Jawornik Dorf 2 75 
Anton Bielecki Sokolniki 4 40, | Franz Bilski n 350 „ ſamte zu melden und der Militärpflicht zu entſprechen, Johann Bylak Slocina > 52 
es Latawiec Wólka Turebska if 45 Josef Kownlorih n 363 1833 widrigens dieſelben als Rekrutirungsflüchtlinge behandelt] Lorenz Kopiec Straszydle 5 142 
Czernecki Zaleszany ‚Joh Zeman e eien 1, werden würden. — * : Aus der V. Altersklaſſe. 
Anton Gondenxnk Gremböw — 2 | Mathias „ > Choshotów 211539) Fr . lin es franz Muss Handzlowka — 
. Andreas Bochniak » yslenice, 28. — | a Tae een eres er 95 
Pesos apena a = di Johann Kaczuba 1 Er h pa — Simon Mer — 5 76 
” A 2 — ied LE a _ as Wi E se 3 ”. 
Josef Zboch ‘ 15 Albert W ph ” bie 1833 Johann Beduarz Jawornik Dorf 2 2 
Bonifacyus Czechowski Radomysl 1260 Mathias Gocawa n Fabian Warchof » a 
Peter Ambroziewicz  Zaleszany o 14| Johann Ggsieniec | , 181 10 N. 888. Ediet. (399. 3) Lorenz Niziol Wola rafalowska 7 77 
Franz Golik Rzeczyca dluga n 14 a Dingape sss ebe : ie i Vom k. k. Krakauer Landes »Gerichte wird dem, dem Aus der VI. Altersklaſſe. 
Michael Pudelko Turbia * 151} 42 rene Px 0 A > 344 „ Wohnorte nach unbekannten Roman Grafen Szembek Lorenz Kawalilo Jawornik Markt 2 84 
welche zur Stellung auf den Aſſentplaz vorgemerkt und Aae Pi 28 ae ” SF" | mittelft gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe Jakob Czarnota Wola rafatowska , 63 
ſämtlich unbefugt abweſend ſind, — aufgefordert, inner: 7 MER ” 15 1836 | wider ihn, M. H. Cypres wegen Zahlung der Wechſel⸗ Valentin Kwolek Albigowa A 47 
halb drei Monaten, von der dritten Einſchaltung dieſes A lb EL 4 25 1834 | fumme von 600 Silber Rubel ſammt Nebengebühren Franz Raiser Handzlowka 3 42 
Edictos in die Krakauer Zeitung an, gerechnet — in Ihre Tole: u Kk N . 98 1832 eine Klage angebracht und an richterliche Hilfe gebeten, . aE ES 
Heimath zurückzukehren, und der Militärpflicht zu ent⸗ [Jehan h RUM oh , 166 worüber unter Einem die Zahlung der obigen Summe N. 449. Ediet (386 
Hirn A179 37 ſammt 6% Zinſen von 20. April 1855 und Gerichtsko⸗ + 21 


ſprechen, widrigens gegen dieſelben nach Vorſchtift des 
h. Auswanderungs⸗Patentes die Amtshandlung eingeleitet 


werden würde. 
Rozwadow, am 30. März 1858. 


Vom Neu⸗Sandezer k. k. Kreisgerichte wird der, dem 
Leben und Wohnorte nach unbekannten Fr. de Rumin- 
skié Smidowiezowa und deren allfälligen Erben mittelſt 
gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe wider 
dieſelbe, dann wider Fr. Caroline de Ruminskie Udrycka 
und Hr. Michael Ruminski die Fr. Ludowika de Sto- 
bnickie, 1. Ehe Ruminska, 2. Ehe Lubieniecka im 
eigenen und im Namen der minderjährigen Fr. Helene 
de Ruminskie Kosterkiewiez in Vertretung des Hrn. 


n 
Martin Morawa Ratulöw 98 1837 
Johann Ossacian . 7 106 
Andreas Panek ” 349.2 
Jakob Chmiel » 250 


* 
i ” 149 1832 : 
Mathias hase Miedzyczerwone 7 1857 ſo hat das k. k. Landes⸗Gericht zu ſeiner Vertrettung und 


N. 88. Civ. Ediet. (387.3) Andreas Skubisz = 151 auf deſſen Gefahr und Koften den hieſigen Landes⸗Advokat. 


2 A“ ” 4 2 7 bſtituirung d 2 
Vom k. k. Kreisgerichte in Neu Sandez werden in Johann Ponicki n 183 Hrn. Dr. Witskt Oe pee A nee 


: 2 des⸗ dv. Or. Samelsohn als Curator beſtellt, welchem 
Folge Einſchreitens des Herrn Peter Joſeph z. n. Stein- Jakob Morawa » 37.1836 — Babtungeufläge iägeſtelt wirb . welche 


ſten pr. 6 fl. 5 kr. CM. an den Kläger binnen 3 Tagen bei 
ſonſtiger wechſelrechtlicher Execution dem Belangten auf: 
getragen wird. ; gon ee rw 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iff, 


. . hoes?) TER TEN 


keller, Erben des verftorbenen Peter Steinkeller, bü⸗ Andreas Bednarz » 59 n f ird demnach der Advok. Zajkowski wegen Intabulirung der minderjäh⸗ 
cherlichen Befigers und Bezugs berechtigten des im Jasloer Mathias Rafacz N f — ae — — ſelbſt zu i Net we tigen Helena de Rumitskie Kosterkiewicz als — 
Kreise liegenden, in der Kandtafel * e be e Same; ARFURETRR 6% 1837 | Tere HM pectichert Rechtsbehelfe dem bestellen - a eet Stanislaus Rumitiski von der Ft. 
1 Gutes Samokleski oder albert Bartosze ” l + y ndern S 4% [Caroline de Ruminskie Udrycka, Fr. Joſefa de Ru- 
n. 10 här. vorkommenden e n sl 97 2 mitzutheilen oder auch einen an achwalter zu wäh⸗ minskie Smidowiczowa bo 4 Hr. Michael Rumitiski 


3 ſammt mays Mrukowa, ae 
a, Czekaj, Zawadka opotnica, Folusz un sare 

Huta Sache Behufs der Zuweisung des mit Johann Karpil Koscielisko 103 1835 
Erlaß der Krakauer k. k. Grundentlaftungs - Fonds-Di- aufgefordert binnen 4 Wochen vom Tage der gegenwät⸗ 
rection vom 23. Juli 1857 3. 2729 für obige Güter tigen Boriadung bel dem hiefigen, Beilefamte zu eefeei- 
bewilligten ' Uebarial  Ensfchäbigungstapitals pr. 57,087 | nen, widrigenfalé biefelsen, als Netruticungeflüchtlinge 
fl. 40 kr. CM., diejenigen, denen ein Hypothekarrecht behandelt werden würden. i 

Czarny Dunajec, am 30. März 1858. 


len und dieſem k. k. Landes⸗Gerichte anzuzeigen, überhaupt 
die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts⸗ 
mitteln zu ergreifen, indem er 11 Wend een Del: 
abfäumung entffehende” Folgen ſelbſt beizumeſſen haben 
wird. 8 ; 

Krakau, am 12. April 1858. 


pink ee ET 


Johann Parcia 156 1838 


N. 4939. Edict. (400. 3) 


Vom k. k. Krakau a Wohn wird dem, dem 

5 Wohnorte nach unbekannt rafen Szembek 

Vom k. k. Tarnower ſtädt. deleg. Bezirks 2 Gerichte | mittelſt gegenwärtige, Edictes bekannt gemacht, es habe 

wird bekannt gegeben, daß sur Hereinbringung der Bed wider denſelben M. H. . wegen Zahlung der Wech⸗ 

> ; 1 850 fl. A. eine Klage ange: 
fl. BV. cs. c. die öffentliche Feilbietung der bei der bracht und um riepter is SIE, worüber unter 

Einem die ER en 18. April Essie ober: 

, ) „wähnten Zinſen "ar 223 und Gerichtskoſten 

gen Zinſen, in ſo w Waaren, am 17. Mai und 1. Juni l. J. in den ges fl r. an den tage binnen drei Tagen bei len 
recht mit dem Capitale genießen; wöhnlichen Vor⸗ und Nachmittagsſtunden, in dem erften | ſonſtiger wechſelrechtlicher Fecution dem Belangten auf: |3 

e) die bücherliche Bezeichnung der Pes 0 „und! Licitationstermine zum wenigſten um den Schätzungs⸗ getragen wird. 

d) wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des] werth, dagegen im zweiten Termine auch unter dem Za der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, 
Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, 15 ac Schätzungswerthe gegen gleich baare Bezahlung werden 
machung eines hiecerts wohnenden Beve e veräußert werden. ; . 
zur Annahme gerichtlicher Verordnung Se Tarnow, den 8: April 1858. 


In der Buchdrucere bes „OZAS-“ 


lich oder mündlich anzumelden. 
Die Tu bat zu enthalten: 
a) die genaue ngabe des Mor: und Zunamens, dann 
Wohnortes (Daus-Nro.) des Anmelders und feines 
aufáltigen Ber mächtigten, welcher eine mit den 


tuirung des Landes» und Gerichts⸗Advokaten Hrn. Dr. 
Bersohn als Curator beſtellt, mit welchem die an⸗ 


b) den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforderung, 
ſowohl bezüglich i 


Aus dem Rathe des k. k. K 
k. Kreisgerichtes. 
Neu- Sandez , am 22. März 1858. 


